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Einleitung 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Name: Dirk Franke 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Qualitätsmanagementbeauftragter 

Telefon: 02363 / 108 - 2005 

Telefax: 02363 / 108 - 2006 

E-Mail: d.franke@vck-gmbh.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im 
Qualitätsbericht verantwortliche Person 

Name: Dipl.-Wirtschaftsjurist FH Wolfgang Mueller 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführung 

Telefon: 02363 / 108 - 2901 

Telefax: 02363 / 108 - 2902 

E-Mail: info@vincenz-datteln.de 

Weiterführende Links 

Homepage: http://www.vincenz-datteln.de 

Krankenhaus-Homepage: http://www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 
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A Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Name: St. Vincenz-Krankenhaus 

Institutionskennzeichen: 260550596 

Standortnummer: 00 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Postfach: 1455 

PLZ / Ort: 45705 Datteln 

Telefon: 02363 / 108 - 0 

Telefax: 02363 / 108 - 2902 

E-Mail: info@vincenz-datteln.de 

Ärztliche Leitung 

Name: Dr. med. Peter Lenga 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Ärztlicher Direktor 

Telefon: 02363 / 108 - 2041 

Telefax: 02363 / 108 - 2042 

E-Mail: info@vincenz-datteln.de 

Pflegedienstleitung 

Name: Marie-Theres van Almsick 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Pflegedienstleitung 

Telefon: 02363 / 108 - 2972 

Telefax: 02363 / 108 - 2973 

E-Mail: info@vincenz-datteln.de 

Verwaltungsleitung 

Name: Dipl. Wirtschaftsjurist (FH) Wolfgang Mueller 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Geschäftsführung 

Telefon: 02363 / 108 - 2901 

Telefax: 02363 / 108 - 2902 

E-Mail: info@vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Träger: Vestische Caritas-Kliniken GmbH 

Art: freigemeinnützig 

Internet: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches 
Lehrkrankenhaus 

Lehrkrankenhaus: nein 

www.vincenz-datteln.de 



A-3a Organisationsstruktur des Krankenhauses 

Kliniken und Kompetenzzentren: 

Klinik für Allgemein-, Viszeralchirurgie/Proktologie 

Klinik für Anästhesie und operative Intensivtherapie 

Augenheilkunde 

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 

Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 

Klinik für Urologie 

Medizinische Klinik I 

Medizinische Klinik II 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Brustzentrum Kreis Recklinghausen 

Darmkrebszentrum 

EndoProthetikZentrum 

Hernienzentrum 

Zertifiziertes Hypertonie-Zentrum 

Perinatalzentrum 

Prostatakarzinomzentrum 

Angehörigenfreundliche Intensivstation 

Herzsicheres Krankenhaus (Heart Safe Hospital) 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Verpflichtung besteht: nein 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des 
Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP02 Akupunktur Akupunktur wird z.B. in der 
Geburtshilfe auf Wunsch der 
Patientinnen gerne angeboten. 

MP03 Angehörigenbetreuung / -beratung / 
-seminare 

In Kooperation mit der Universität in 
Bielefeld bieten wir Kurse für pflegende 
Angehörige an, die wissenschaftlich 
begleitet und evaluiert werden. 

MP04 Atemgymnastik / -therapie Das Angebot wird durch die 
pflegerischen Mitarbeiter der Stationen 
und Mitarbeiter des Mobilé (Abteilung 
für Physiotherapie und 
Gesundheitssport) durchgeführt. 

MP55 Audiometrie / Hördiagnostik Die Leistung wird durch die Belegärzte 
der Ohrenheilkunde angeboten. 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP06 Basale Stimulation Wir haben in unserem Haus eine 
weitergebildete Praxisanleiterin für 
Basale Stimulation in der Pflege, die 
regelmäßige Fortbildungen für alle 
Pflegenden im Hause anbietet. Die 
Basale Stimulation ist in unserem Haus 
integraler Bestandteil der 
pflegerischen Arbeit. 

MP09 Besondere Formen / Konzepte der 
Betreuung von Sterbenden 

Die ökumenische 
Krankenhausseelsorge im St. 
Vincenz-Krankenhaus versteht sich 
aus ihrem Selbstverständnis, als eine 
gemeinsame christliche Verantwortung 
und eine „Sorge“ für Menschen aller 
Konfessionen und Religionen. Wir 
begleiten Patienten und Angehörigen 
auf Wunsch bei der Sterbebegleitung. 

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik Das Angebot wird durch Mitarbeiter 
des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und / 
oder Kinder) 

Das Konzept der Bobath-Therapie wird 
angewandt. 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Die Diät- und Ernährungsberatung 
wird von unserer Küchenleitung 
vorgenommen, die sich hierfür 
qualifiziert hat. 

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / 
Überleitungspflege 

Ein fachspezifisches 
Entlassungsmanagement wird 
durchgeführt. Ein Projekt zur 
Überleitung in nachsorgende 
Pflegeeinrichtungen ist etabliert. 

MP17 Fallmanagement / Case Management / 
Primary Nursing / Bezugspflege 

abteilungsübergreifend nach dem 
System der Bereichspflege organisiert. 
Für die Wochenbettpflege haben wir 
das Konzept der integrativen 
Wochenbettpflege umgesetzt. Auf der 
Intensivpflegestation ist die 
Bezugspflege etabliert. 

MP21 Kinästhetik Die Techniken der Kinästhetik werden 
den Mitarbeitern in Grundkursen durch 
eine hauseigene Kinästhetiktrainerin 
innerhalb der innerbetrieblichen 
Fortbildungen vermittelt. 

MP22 Kontinenztraining / Inkontinenzberatung Der nationale Expertenstandard zur 
Kontinenzförderung ist umgesetzt. 

MP24 Manuelle Lymphdrainage Das Angebot wird durch Mitarbeiter 
des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP25 Massage Das Angebot wird durch Mitarbeiter 
des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 

MP28 Naturheilverfahren / Homöopathie / 
Phytotherapie 

Im Rahmen unserer Pflegekonzepte 
werden u.a. alternative 
Pflegemethoden, z.B. Aromapflege, 
angewendet. 

MP31 Physikalische Therapie / Bädertherapie Das Angebot wird durch Mitarbeiter 
des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als 
Einzel- und / oder Gruppentherapie 

Das Angebot wird durch Mitarbeiter 
des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 

MP33 Präventive Leistungsangebote / 
Präventionskurse 

Das Angebot (z.B. Rückenschulkurse) 
wird durch Mitarbeiter des Mobilé 
(Abteilung für Physiotherapie und 
Gesundheitssport) durchgeführt. 

MP34 Psychologisches / psychotherapeutisches 
Leistungsangebot / Psychosozialdienst 

In den zertifizierten onkologischen 
Zentren (Brustzentrum, 
Darmkrebszentrum, 
Prostatakarzinomzentrum) wird die 
Betreuung der uns anvertrauten 
Patienten durch psychoonkologische 
Beratung durchgeführt. 

MP35 Rückenschule / Haltungsschulung / 
Wirbelsäulengymnastik 

Das Angebot wird durch Mitarbeiter 
des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 

MP37 Schmerztherapie / -management In unserem Haus wird der 
Expertenstandard 
Schmerzmanagement umgesetzt. So 
verwenden wir z.B. die visuelle 
Analogskala und Schmerzfragebogen. 
Ein Schmerzhandbuch ist erstellt 
worden. 

MP63 Sozialdienst Die Aufgaben des Sozialdienstes 
umfassen u.a. die Schwerpunkte 
psychosoziale und sozialrechtliche 
Beratung. Hierzu gehören Gespräche 
über die Lebens- und 
Familiensituation, Erarbeiten von 
Lebensperspektiven sowie Gestalten 
des sozialen Umfeldes. 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Für Interessierte bieten wir 
Fachvorträge und Hausbesichtigungen 
an (Kreißsaalbesichtigung, Tag der 
offenen Tür, Fachseminare zu 
verschiedenen Themen 
(Abendsprechstunden) u.a.). 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und 
Beratung von Patienten und Patientinnen 
sowie Angehörigen 

In Kooperation mit der Universität in 
Bielefeld bieten wir Kurse für pflegende 
Angehörige an, die wissenschaftlich 
begleitet und evaluiert werden. 
Ergänzend finden vor-Ort Anleitungen 
am Krankenbett mit den pflegenden 
Angehörigen statt. 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von 
Säuglingen und Kleinkindern 

Schwimmkurse werden durch 
Mitarbeiter des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker 
und Diabetikerinnen 

Ausgebildete Diätassistentinnen 
nehmen die Schulung von Diabetikern 
während des Krankenhausaufenthaltes 
wahr. Das Team wird durch eine 
Diabetesberaterin (DDG), die auch die 
Mitarbeiter im Pflegedienst schult, 
ergänzt.  Dabei werden auch die 
Angehörigen an der Schulung beteilig 
Umgang Insulinapplik. 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Wenn ein Patient oder Bewohner die 
Aktivitäten des täglichen Lebens nicht 
mehr alleine bewältigen kann, besteht 
die Aufgabe der Pflege darin, den 
Einzelnen bei der Vermeidung, Lösung, 
Erleichterung und Bewältigung seiner 
Probleme im Bereich der 
Lebensaktivitäten zu unterstützen. 
Angebot f. Angehörig 

MP11 Sporttherapie / Bewegungstherapie Das Angebot wird durch Mitarbeiter 
des Mobilé (Abteilung für 
Physiotherapie und Gesundheitssport) 
durchgeführt. 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie / Logopädie Das therapeutische Leistungspektrum 
wird durch einen externen Partner 
durchgeführt. 

MP45 Stomatherapie / -beratung Das therapeutische und beratende 
Leistungsspektrum wird durch einen 
externen Partner durchgeführt. 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln / 
Orthopädietechnik 

Das therapeutische und beratende 
Leistungsspektrum wird durch einen 
externen Partner durchgeführt. 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Die Anwendungen werden je nach 
Indikation vom multiprofessionellen 
Behandlungsteam durchgeführt. 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP51 Wundmanagement Sämtliche modernen 
Wundversorgungskonzepte (z.B. 
Vakuumtherapie) finden in unserem 
Haus, begleitet durch mehrere 
Wundexperten, Anwendung. 
Ausgebildete Wundmanager (ärztliche, 
pflegerische) stehen zur Versorgung 
zur Verfügung. Der Expertenstandard 
„Chronische Wunde“ ist umgesetzt. 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen / 
Angebot ambulanter Pflege / Kurzzeitpflege 

In der Kurzzeitpflege, die sich in 
unserem Haus befindet, halten wir 10 
Betten vor. Wir kooperieren mit der 
Vestischen Caritas Altenhilfe GmbH. 

MP52 Zusammenarbeit mit / Kontakt zu 
Selbsthilfegruppen 

Auf Wunsch des Patienten stellen wir 
gerne Kontakt zu Selbsthilfegruppen 
her. Im Brustzentrum haben wir engen 
Kontakt zur Selbsthilfegruppe 
"Makadamia". 

MP53 Aromapflege / -therapie Zur Aromatherapie stehen Ihnen zwei 
speziell ausgebildete Fachpflegekräfte 
zur Verfügung. 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse / 
Schwangerschaftsgymnastik 

www.vincenz-datteln.de 

MP23 Kreativtherapie / Kunsttherapie / 
Theatertherapie / Bibliotherapie 

Wir bieten Kunsttherapie im 
Brustzentrum an. 

MP36 Säuglingspflegekurse Angebot der Hebammen 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und 
Familien 

Wir bieten Familienzimmer an. 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von 
Entbindungspflegern und / oder Hebammen 

www.vincenz-datteln.de 

MP43 Stillberatung Wir haben zwei Still- und 
Lactationsberaterinnen ausgebildet. 

MP46 Traditionelle Chinesische Medizin Wir bieten Akkupunktur in der 
Geburtshilfe an. 

MP50 Wochenbettgymnastik / Rückbildungs-
gymnastik 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des 
Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 

NM0
2 

Patientenzimmer: 
Ein-Bett-Zimmer 

www.vincenz-datteln.de  

NM0
3 

Patientenzimmer: 
Ein-Bett-Zimmer mit 
eigener Nasszelle 

www.vincenz-datteln.de  

NM0
5 

Patientenzimmer: 
Mutter-Kind-Zimmer 

www.vincenz-datteln.de  

NM1
0 

Patientenzimmer: 
Zwei-Bett-Zimmer 

www.vincenz-datteln.de  



Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 

NM1
1 

Patientenzimmer: 
Zwei-Bett-Zimmer mit 
eigener Nasszelle 

www.vincenz-datteln.de  

NM1
4 

Ausstattung der 
Patientenzimmer: 
Fernsehgerät am Bett / im 
Zimmer 

Kosten pro Tag: 0,80 Euro 
www.vincenz-datteln.de 

0,80 Euro pro Tag 
Ist in der Wahlleistung 
enthalten. 

NM1
5 

Ausstattung der 
Patientenzimmer: 
Internetanschluss am 
Bett / im Zimmer 

Kosten pro Tag: 3,00 Euro 
www.vincenz-datteln.de 

Darin sind 0,50 Euro 
Grundgebühr enthalten. Ist 
in der Wahlleistung 
enthalten. 
Internetanschluss ist mit 
im Haus erhältlichen 
UMTS-Sticks möglich. 

NM1
7 

Ausstattung der 
Patientenzimmer: 
Rundfunkempfang am Bett 

Kosten pro Tag: 0,00 Euro 
www.vincenz-datteln.de 

kostenlos. 
Die Vincenzwelle sendet auf 
einem eigenen Sender und 
erfüllt Musikwünsche. 

NM1
8 

Ausstattung der 
Patientenzimmer: Telefon 
am Bett 

Kosten pro Tag: 1,20 Euro 
Kosten pro Minute ins 
deutsche Festnetz: 0,03 
Euro 
Kosten pro Minute bei 
eingehenden Anrufen: 0,00 
Euro 
www.vincenz-datteln.de 

Grundgebühr 1,20 Euro am 
Tag 
0,03 Euro pro Minute ins 
deutsche Festnetz 
kostenlos bei eintreffenden 
Anrufen 
Ist in der Wahlleistung 
enthalten. 

NM1
9 

Ausstattung der 
Patientenzimmer: 
Wertfach / Tresor am Bett / 
im Zimmer 

www.vincenz-datteln.de Auf der 
Wahlleistungsebene. 

NM0
1 

Besondere Ausstattung des 
Krankenhauses: 
Gemeinschafts- oder 
Aufenthaltsraum 

www.vincenz-datteln.de Unsere Patientenbibliothek 
steht Ihnen zur Verfügung. 
In der Geburtshilfe und der 
Wahlleistungsebene stehen 
besondere 
Aufenthaltsräume zur 
Verfügung. Auf allen 
anderen Stationen halten 
wir Sitzgelegenheiten zum 
Treffen mit Angehörigen 
und Freunden vor. 

NM3
0 

Besondere Ausstattung des 
Krankenhauses: 
Klinikeigene Parkplätze für 
Besucher und 
Besucherinnen sowie 
Patienten und Patientinnen 

Kosten pro Tag: 0,00 Euro 
(maximal) 
Kosten pro Stunde: 0,00 
Euro (maximal) 
www.vincenz-datteln.de 

Vor dem Krankenhaus 
stehen Parkplätze mit 
Parkscheibe zur Verfügung. 

NM3
6 

Besondere Ausstattung des 
Krankenhauses: 
Schwimmbad / 
Bewegungsbad 

www.vincenz-datteln.de  



Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 

NM0
7 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Rooming-in 

www.vincenz-datteln.de  

NM0
9 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Unterbringung 
Begleitperson 
(grundsätzlich möglich) 

www.vincenz-datteln.de Das Krankenhaus verfügt 
über Familienzimmer. 

NM4
0 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Empfangs- und 
Begleitdienst für Patienten 
und Patientinnen sowie 
Besucher und 
Besucherinnen durch 
ehrenamtliche Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen 

www.vincenz-datteln.de Mitarbeiter des 
ehrenamtlichen 
Patientenbegleitdienstes 
empfangen Sie am Eingang 
und leiten Sie durch das 
Krankenhaus. 

NM4
2 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Seelsorge 

www.vincenz-datteln.de  

NM4
9 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Informations-
veranstaltungen für 
Patienten und Patientinnen 

www.vincenz-datteln.de  

NM6
0 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 

www.vincenz-datteln.de Wir arbeiten mit 
zahlreichen 
Selbsthilfeorganisationen 
zusammen. 

NM6
5 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Hotelleistungen 

www.vincenz-datteln.de www.vincenz-datteln.de 

NM6
6 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Berücksichtigung von 
besonderen Ernährungs-
gewohnheiten (im Sinne 
von Kultursensibilität) 

Unterschiedliche 
Ernährungsgewohnheiten 
werden berücksichtigt. 
www.vincenz-datteln.de 

Unterschiedliche 
Ernährungsgewohnheiten 
werden berücksichtigt. 

NM6
7 

Individuelle Hilfs- und 
Serviceangebote: 
Andachtsraum 

www.vincenz-datteln.de  

www.vincenz-datteln.de 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 

BF1
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Demenz oder 
geistiger Behinderung: Arbeit mit 
Piktogrammen 

In der Kurzzeitpflege (bis 15.08.2016) 
sind Piktogramme / Symbole 
angebracht. 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 



A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

FL01 Dozenturen / Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten 

FL02 Dozenturen / Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien 

FL07 Initiierung und Leitung von uni- / multizentrischen klinisch-wissenschaftlichen 
Studien 

www.vincenz-datteln.de 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

 

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
und Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin 

 

HB07 Operationstechnischer Assistent und 
Operationstechnische Assistentin (OTA) 

 

HB12 Medizinisch-technischer Laboratoriums-
assistent und Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

Herr Rennebaum 

www.vincenz-datteln.de 

A-8.3 Forschungsschwerpunkte 

Das St. Vincenz-Krankenhaus nimmt an vereinzelten Studien im Rahmen der Organ- und 
Kompetenzzentren teil. 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist nach proCumCert inklusive KTQ zertifiziert. 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Bettenzahl: 351 

www.vincenz-datteln.de 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 

Vollstationäre Fälle: 16.190 

Teilstationäre Fälle: 0 

Ambulante Fälle:  

- Fallzählweise: 21.319 

www.vincenz-datteln.de 

A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 



 Anzahl¹ 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
92,8 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
92,8 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
92,8 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Fachärztinnen/ -ärzte  
59 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
59 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
59 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V)  
8 

Ärztinnen/ Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind  
0,2 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,2 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,2 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Fachärztinnen/ -ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind  
0,2 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,2 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,2 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Bei den Belegärztinnen/ -ärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der 
Vollkräfte angegeben 
www.vincenz-datteln.de 

A-11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

Personal des Krankenhauses insgesamt 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
180,1 

3 Jahre 



  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
180,1 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
180,1 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/ –innen  
12,9 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
12,9 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
12,9 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Krankenpflegehelfer/ –innen  
2,9 

1 Jahr 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
2,9 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
2,9 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Hebammen / Entbindungspfleger  
0 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
0 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Beleghebammen / Belegentbindungspfleger  
15 

 

Operationstechnische Assistenz  
9,7 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
9,7 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
9,7 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Medizinische Fachangestellte  
11,2 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
11,2 

 



  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
11,2 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Personal, das keiner Fachabteilung zugeordnet ist 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
3,6 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
3,6 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
3,6 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/ –innen  
1 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
1 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Krankenpflegehelfer/ –innen  
0 

1 Jahr 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
0 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Operationstechnische Assistenz  
0 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
0 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

Medizinische Fachangestellte  
0 

3 Jahre 



  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

- davon stationäre Versorgung  
0 

 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 
www.vincenz-datteln.de 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen  
1 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
1 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
1,3 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,3 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
1,3 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin  
2 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
2 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
2 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP23 Diplom-Psychologe und 
Diplom-Psychologin 

 
1 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1 

 



Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
1 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP31 Gymnastik- und Tanzpädagoge / 
Gymnastik- und Tanzpädagogin 

 
3 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
3 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
3 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP15 Masseur / Medizinischer Bademeister und 
Masseurin / Medizinische Bademeisterin 

 
0,8 

   

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,8 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
0,5 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0,3 

 

SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriums-
assistent und Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

 
15,5 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
15,5 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
15,5 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP56 Medizinisch-technischer Radiologie-
assistent und Medizinisch-technische 
Radiologieassistentin (MTRA) 

 
16,4 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
16,4 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
16,4 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP17 Oecotrophologe und Oecothrophologin / 
Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin 

 
0,5 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,5 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
0,5 

 



Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP20 Pädagoge und Pädagogin / Lehrer und 
Lehrerin 

 
7,6 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
7,6 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
7,6 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP35 Personal mit Weiterbildung zum 
Diabetesberater / zur Diabetesberaterin 

 
1 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
1 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement 

 
5 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
5 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
5 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach 
Bobath oder Vojta 

 
1 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
1 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin  
7,6 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
7,6 

 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
2,6 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
5 

 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin  
1,3 

 

 - davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,3 

 



Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ Kommentar / Erläuterung 

 - davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

 

 - davon stationäre Versorgung  
1,3 

 

 - davon ambulante Versorgungsformen  
0 

 

¹ Anzahl der Vollkräfte 
www.vincenz-datteln.de 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name: Dirk Franke 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Qualitätsmanagementbeauftragter 

Telefon: 02363 / 108  - 2005 

Telefax: 02363 / 108 - 2006 

E-Mail: d.franke@vck-gmbh.de 

www.vincenz-datteln.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche: 

QMB, MAV, Medizin-Controlling, Verwaltung, Küche, Pflege, 
ärztlicher Dienst, Pflegedienst, technische Abteilung, 
Verwaltung, Funktionsabteilung, Therapeuten 

Tagungsfrequenz: monatlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Name: Dirk Franke 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Qualitätsmanagementbeauftragter 

Telefon: 02363 / 108  - 2005 

Telefax: 02363 / 108 - 2006 

E-Mail: d.franke@vck-gmbh.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche: 

Krankenhausbetriebsleitung, QMB 

Tagungsfrequenz: monatlich 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

RM0
2 

Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen 

 

RM0
3 

Mitarbeiterbefragungen  

RM0
4 

Klinisches Notfallmanagement Name: VA „Reanimationspflichtiger 
medizinischer Notfall“ 
Letzte Aktualisierung: 30.11.2015 



Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

RM0
5 

Schmerzmanagement Name: Name: Verschiedene 
Dokumente zum Schmerzmanagement 
(inkl. Expertenstandard) 
Letzte Aktualisierung: 25.08.2015 

RM0
6 

Sturzprophylaxe Name: Pflegestandard 
Sturzprophylaxe 
Letzte Aktualisierung: 05.11.2014 

RM0
7 

Nutzung eines standardisierten Konzepts 
zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 
„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in 
der Pflege“) 

Name: Pflegestandard 
Dekubitusprophylaxe 
Letzte Aktualisierung: 14.12.2015 

RM0
8 

Geregelter Umgang mit 
freiheitsentziehenden Maßnahmen 

Name: Vermeidung von und Umgang 
mit freiheitsbeschränkenden und 
freiheitsentziehenden Maßnahmen 
Letzte Aktualisierung: 11.02.2014 

RM0
9 

Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten 

Name: Ermittlung und Durchführung 
von Wartungsmaßnahmen 
Letzte Aktualisierung: 01.10.2015 

RM1
0 

Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären 
Fallbesprechungen/-konferenzen 

Mortalitäts- und 
Morbiditätskonferenzen 

RM1
2 

Verwendung standardisierter 
Aufklärungsbögen 

 

RM1
3 

Anwendung von standardisierten 
OP-Checklisten 

 

RM1
4 

Präoperative Zusammenfassung 
vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, 
OP-Zeit und erwarteten Blutverlust 

Name: verschiedene OP-Standards 
Letzte Aktualisierung: 31.12.2015 

RM1
5 

Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde 

Name: Formular „Sicherheitscheckliste 
OP (WHO)“ 
Letzte Aktualisierung: 20.06.2016 

RM1
6 

Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen 

Name: VA „Patientenidentifikation mit 
Patientenarmband“ 
Letzte Aktualisierung: 07.10.2014 

RM1
7 

Standards für Aufwachphase und 
postoperative Versorgung 

Name: VA „Aufwachraum“ 
Letzte Aktualisierung: 02.02.2016 

RM1
8 

Entlassungsmanagement Name: Verschiedene VAs 
Letzte Aktualisierung: 31.12.2015 

Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen: Ein geregeltes Innerbetriebliches 
Fortbildungsprogramm ist allen Mitarbeitern zugänglich. Dienstverpflichtende 
Fortbildungen sind definiert. Die Teilnahme wird dokumentiert. 

Mitarbeiterbefragungen: Letzte Befragung: 22.08.2016 

Klinisches Notfallmanagement: VA „Reanimationspflichtiger medizinischer Notfall“, Letzte 
Aktualisierung: 30.11.2015 

Schmerzmanagement: Verschiedene Dokumente zum Schmerzmanagement (inkl. 
Expertenstandard), Letzte Aktualisierung: 25.08.2015 

Sturzprophylaxe: Pflegestandard Sturzprophylaxe, Letzte Aktualisierung: 05.11.2014 

Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“): Pflegestandard Dekubitusprophylaxe, Letzte 
Aktualisierung: 14.12.2015 



Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen: Konzept „Vermeidung von und 
Umgang mit freiheitsbeschränkenden und freiheitsentziehenden Maßnahmen“ und weitere 
Dokumente, Letzte Aktualisierung: 11.02.2014 

Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten: VA "Ermittlung und 
Durchführung von Wartungsmaßnahmen“, Letzte Aktualisierung: 01.10.2015 

Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/-konferenzen: 
Fallbesprechungen und -konferenzen werden in den verschiedenen Fachabteilungen 
durchgeführt  (Bsp.: VA „Mortalitäts- und Morbiditätskonferenz“). 

Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen. Direkt aus dem 
Krankenhausinformationssystem  

Anwendung von standardisierten OP-Checklisten: Standardisierte OP-Checklisten liegen 
vor. 

Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und 
erwarteter Blutverlust: verschiedene OP-Standards, Letzte Aktualisierung:31.12.2015 

Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde: Formular 
„Sicherheitscheckliste OP (WHO)“, Letzte Aktualisierung:20.06.2016 

Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und Patientenverwechselungen: VA 
„Patientenidentifikation mit Patientenarmband“, Letzte Aktualisierung: 07.10.2014 

Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung: VA „Aufwachraum“, Letzte 
Aktualisierung: 02.02.2016 

Entlassungsmanagement Name: Verschiedene VAs, Letzte Aktualisierung: 31.12.2015
  

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

IF01 Dokumentation und Verfahrens-
anweisungen zum Umgang mit dem 
Fehlermeldesystem liegen vor 

Letzte Aktualisierung: 05.05.2014 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen 
Meldungen 

Frequenz: monatlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang 
mit dem Fehlermeldesystem und zur 
Umsetzung von Erkenntnissen aus dem 
Fehlermeldesystem 

Frequenz: halbjährlich 

Gibt es ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Ja, Tagungsfrequenz: monatlich 

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. sonstige konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit: 

Ausbildung von Brandschutzhelfern, Transporttaschen-Vorrichtungen am Bett 
(Hygienemangel beim Transport von Patientenakten im Patientenbett), Kindersicherungen 
in Steckdosen (Stromschlaggefahr bei dementen Patienten). 
 
Beteiligte Abteilungen bzw. Funktionsbereiche: QMBs, Oberarzt Orthopädie und 
Unfallchirurgie, MAV, 2 Mitarbeiter Bereichsleitung Pflege, Mitarbeiterin Kardiologische 
Ambulanz 

Beteiligte Abteilungen/Funktionsbereiche: QMBs, Oberarzt Orthopädie und Unfallchirurgie, 
MAV, zwei Mitarbeiter Bereichsleitung Pflege, Mitarbeiterin Kardiologische Ambulanz, 
Tagungsfrequenz: monatlich 



A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme 

EF06 CIRS NRW (Ärztekammern Nordrhein und Westfalen-Lippe, Krankenhaus-
gesellschaft Nordrhein-Westfalen, Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein und 
Westfalen-Lippe, Bundesärztekammer, Kassenärztliche Bundesvereinigung) 

EF00 Sonstiges: Die Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 
findet seit 2012 statt. Das CIRS-Auswertungsteam bearbeitet die Meldungen aus 
unseren zwei Einrichtungen. 

Gibt es ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Ja, Tagungsfrequenz: monatlich 

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

 Anzahl¹ 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen  
1 

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen  
8 

Hygienefachkräfte (HFK)  
2 

Hygienebeauftragte in der Pflege  
18 

¹ Anzahl der Personen 
 

Hygienekommission: ja 

Vorsitzende / Vorsitzender 

Name: Dr. Lenga Peter 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt Med. Klinik II 

Telefon: 02363 / 108 - 2041 

E-Mail: info@vincenz-datteln.de 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission 

Tagungsfrequenz: monatlich 

www.vincenz-datteln.de 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei 
ZVK-Anlage liegt vor: 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Hygienische Händedesinfektion ja 

Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit 
adäquatem Hautantiseptikum 

ja 

Beachtung der Einwirkzeit ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel ja 



Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch ja 

 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder 
die Hygienekommission autorisiert: 

ja 

 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der 
Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt 
vor: 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder 
die Hygienekommission autorisiert: 

ja 

 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor: Name: „VA Legen 
eines zentralvenösen Katheters (ZVK)“, letzte Aktualisierung: 14.10.2015 

Name: Pflegestandard „Verbandwechsel zentralvenöser Venenkatheter“, letzte 
Aktualisierung: 10.11.2014; Name: „ZVK-Verbandswechsel“, letzte Aktualisierung: 
02.11.2014 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor: Name: „ZVK-Verbandswechsel“, letzte Aktualisierung: 
02.11.2014 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie 
liegt vor: 

ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene 
Resistenzlage angepasst: 

ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission 
autorisiert: 

ja 

 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen 
Antibiotikaprophylaxe liegt vor: 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja 

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu 
erwartenden Keimspektrums und der lokalen / regionalen 
Resistenzlage) 

ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe ja 

 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder 
die Arzneimittelkommission oder die 
Hygienekommission autorisiert: 

ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei 
jedem operierten Patienten und jeder operierten 
Patientin mittels Checkliste(z.B.anhand der „WHO 
Surgical Checklist“ oder anhand eigener / adaptierter 
Checklisten) strukturiert überprüft: 

ja 

 

Verschiedene Regelungen der jeweiligen Fachabteilungen 



A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung 
und Verbandwechsel liegt vor: 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem 
Verbandwechsel) 

ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung 
aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile 
Einmalhandschuhe)) 

ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja 

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja 

Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei 
Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion 

ja 

 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder 
die Arzneimittelkommission oder die 
Hygienekommission autorisiert: 

ja 

 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor: Name: 
Expertenstandard „Verfahrensanweisung Chronische Wunden“, letzte Aktualisierung: 
17.02.2015, Name: Wundfibel“ letzte Aktualisierung: 03/2012 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das 
Berichtsjahr erhoben: 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen 
Intensivstationen: 

109,06 ml/Patiententag 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen 
Allgemeinstationen: 

251,12 ml/Patiententag 

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs 
erfolgt auch stationsbezogen: 

ja 

 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Der Standard thematisiert insbesondere  

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit 
einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch 
Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z.B. 
durch die Flyer der MRSA-Netzwerke¹ 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. 
MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor 
(standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu 
Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort 
anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur 
Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden) 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der 
Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE 
/ Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen 

ja 



¹ www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html 
 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben 

HM0
2 

Teilnahme am 
Krankenhaus-Infektions-Surveillance-Syste
m (KISS) des nationalen Referenzzentrums 
für Surveillance von nosokomialen 
Infektionen 

HAND-KISS 
ITS-KISS 

HM0
3 

Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen Netzwerken 
zur Prävention von nosokomialen 
Infektionen 

MRSA/MRE-Netzwerk im Kreis 
Recklinghausen 

HM0
4 

Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion 
Saubere Hände“ (ASH) 

Zertifikat Bronze 

HM0
5 

Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und 
Sterilisation von Medizinprodukten 

 

HM0
9 

Schulungen der Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Nr. Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterung 

BM0
1 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes 
Lob- und Beschwerdemanagement 
eingeführt 

 

BM0
2 

Im Krankenhaus existiert ein 
schriftliches, verbindliches Konzept 
zum Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, Beschwerde-
bearbeitung, Beschwerdeauswertung) 

 

BM0
3 

Das Beschwerdemanagement regelt 
den Umgang mit mündlichen 
Beschwerden 

 

BM0
4 

Das Beschwerdemanagement regelt 
den Umgang mit schriftlichen 
Beschwerden 

 

BM0
5 

Die Zeitziele für die Rückmeldung an 
die Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 
definiert 

 

BM0
6 

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit 
definierten Verantwortlichkeiten und 
Aufgaben ist benannt 

Dirk Franke 
QMB 
Telefon: 02363 / 108 - 2005 
Telefax: 02363 / 108 - 2006 
E-Mail: d.franke@vck-gmbh.de 

BM0
7 

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

Udo Hollmann 
Kontakt über die Pforte des Hauses, 
Sprechzeiten Donnerstag 14:00 bis 15:30 
Patientenbibliothek 
Telefon: 02363 / 1080 
E-Mail: info@vincenz-datteln.de 



Nr. Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterung 

BM0
8 

Anonyme Eingabemöglichkeiten von 
Beschwerden 

Beschwerden können jederzeit anonym in 
den Briefkasten für Lob und Kritik auf den 
Stationen eingeworfen werden. 

BM0
9 

Patientenbefragungen www.vincenz-datteln.de 
Es werden halbjährlich 
Patientenbefragungen im gesamten Haus 
durchgeführt. Ergänzend finden in den 
Kompetenzzentren Patientenbefragungen 
statt. 

BM1
0 

Einweiserbefragungen www.vincenz-datteln.de 
In den Kompetenzzentren werden 
Einweiserbefragungen durchgeführt. 

www.vincenz-datteln.de 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h¹ Kommentar / Erläu-
terung 

AA0
1 

Angiographiegerät / 
DSA 

Gerät zur Gefäß-
darstellung 

�  

AA3
8 

Beatmungsgerät zur 
Beatmung von Früh- und 
Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät 
mit dauerhaft positivem 
Beatmungsdruck 

�  

AA0
8 

Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

�  

AA1
4 

Geräte für Nierenersatz-
verfahren 

Gerät zur Blutreinigung 
bei Nierenversagen 
(Dialyse) 

�  

AA1
5 

Geräte zur Lungenersatztherapie/–unterstützung �  

AA4
7 

Inkubatoren 
Neonatologie 

Geräte für Früh- und 
Neugeborene 
(Brutkasten) 

�  

AA5
0 

Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerät zur Darm-
spiegelung 

———²  

AA2
1 

Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Stein-
zerstörung 

———²  

AA2
2 

Magnetresonanz-
tomograph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

�  

AA2
3 

Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

———² Es stehen zwei 
hochauflösende, 
dosissparende 
volldigitale 
Arbeitsplätze mit 
Vacuumbiopsiemöglic
hkeit zur Verfügung. 



Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h¹ Kommentar / Erläu-
terung 

AA5
7 

Radiofrequenzablation 
(RFA) und / oder andere 
Thermoablations-
verfahren 

Gerät zur 
Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

———²  

AA3
0 

Single-Photon-Emission
scomputertomograph 
(SPECT) 

Schnittbildverfahren 
unter Nutzung eines 
Strahlenkörperchens 

———² hochmoderne 
Doppelkopfkamera 

AA3
2 

Szintigraphiescanner / 
Gammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung bestimmter, 
zuvor markierter 
Gewebe, z. B. 
Lymphknoten 

———²  

AA3
3 

Uroflow / Blasendruck-
messung / 
Urodynamischer 
Messplatz 

Harnflussmessung ———²  

¹ 24h: Notfallverfügbarkeit 24 Stunden am Tag sichergestellt (² bei diesem Gerät nicht 
anzugeben) 
www.vincenz-datteln.de 



B Struktur- und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

 1 Klinik für Anästhesie und operative Intensivtherapie 
 2 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie/Proktologie 
 3 Augenheilkunde 
 4 Klinik für Urologie 
 5 Medizinische Klinken I bis II 
 6 Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
 7 Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 
 8 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
 9 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 





B-1 Klinik für Anästhesie und operative Intensivtherapie 

B-1.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Klinik für Anästhesie und operative Intensivtherapie 

Schlüssel: Intensivmedizin (3600) 

Telefon: 02363 / 108 - 2631 

Telefax: 02363 / 108 - 2632 

E-Mail: d.buschlinger@vincenz-datteln.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Dr. med. Jörg Leßmann DEAA 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt 

Telefon: 02363 / 108 - 2631 

E-Mail: d.buschlinger@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie 

VC71 Allgemein: Notfallmedizin 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin 

VI20 Intensivmedizin 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 

VI40 Schmerztherapie 

VI42 Transfusionsmedizin 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Anästhesie Wir sind ein Team von Ärzten und 
Pflegepersonal, deren 
Hauptaufgabe darin besteht, 
während eines diagnostischen 
und therapeutischen Eingriffs die 
Schmerzfreiheit sicherzustellen. 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

im OP 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

Die OP-Tische sind alle nach ihrem 
zulässigen Höchstgewicht 
gekennzeichnet. Für übergewichtige 
Patienten stehen in Abhängigkeit von 
der Operation OP-Tische mit einem 
zulässigen Gewicht für Adipöse > 150 
kg zur Verfügung. 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 0 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-910 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines 
Betäubungsmittels in einen Spaltraum im Wirbelkanal 
(Epiduralraum) 

937 

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Anästhesiesprechstunde 

Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (a.F.) 

Angebotene Leistung 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Intensivmedizin 



Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis 

Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 

Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 

Schmerztherapie 

Transfusionsmedizin 

Schmerztherapie 

Privatambulanz 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Angebotene Leistung 

Sonstiges 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.11 Personelle Ausstattung 

B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Leitender Notarzt, hygienebeauftragter Arzt 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

 Anzahl¹ 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
17,4 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
17,4 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
17,4 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Davon Fachärztinnen/ -ärzte  
13,8 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
13,8 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
13,8 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V)  
0 

¹ Bei den Belegärztinnen/ -ärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der 
Vollkräfte angegeben 



Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 

Anästhesiologie 

Viszeralchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung 

Ärztliches Qualitätsmanagement 

Akupunktur 

Intensivmedizin 

Labordiagnostik – fachgebunden – 

Notfallmedizin 

Palliativmedizin 

Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

Spezielle Schmerztherapie 

www.vincenz-datteln.de 

B-1.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
16,5 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
16,5 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
16,5 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 



Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

www.vincenz-datteln.de 

B-1.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 





B-2 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie/Proktologie 

B-2.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie/Proktologie 

Schlüssel: Allgemeine Chirurgie (1500) 

Art: Hauptabteilung 

Telefon: 02363 / 108 - 2020 

Telefax: 02363 / 108 - 2021 

E-Mail: j.mais@vincenz-datteln.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Dr. med. Jürgen Mais 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt 

Telefon: 02363 / 108 - 2021 

E-Mail: sekretariat-chirurgie@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC05 Herzchirurgie: Schrittmachereingriffe www.vincenz-datteln.de 

VC06 Herzchirurgie: Defibrillatoreingriffe www.vincenz-datteln.de 

VC14 Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie www.vincenz-datteln.de 

VC20 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Nierenchirurgie 

www.vincenz-datteln.de 

VC21 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Endokrine 
Chirurgie 

www.vincenz-datteln.de 

VC22 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Magen-Darm-Chirurgie 

Unter anderem: Zertifiziertes 
Darmkrebszentrum nach DKG. 
Minimalinvasiv und offene 
Operationen bei gut- und 
bösartigen Erkrankungen. 

VC23 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Leber-, 
Gallen-, Pankreaschirurgie 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC24 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Tumorchirurgie 

Unter anderem: Zertifiziertes 
Darmkrebszentrum nach DKG. 

VC62 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Portimplantation 

www.vincenz-datteln.de 

VC65 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Wirbelsäulenchirurgie 

www.vincenz-datteln.de 

VC51 Neurochirurgie: Chirurgie chronischer 
Schmerzerkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VC65 Neurochirurgie: Wirbelsäulenchirurgie www.vincenz-datteln.de 

VC55 Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische 
Operationen 

www.vincenz-datteln.de 

VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische 
Operationen 

www.vincenz-datteln.de 

VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde www.vincenz-datteln.de 

VC67 Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin www.vincenz-datteln.de 

VC71 Allgemein: Notfallmedizin www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Dermatologie 

Kommentar / Erläuterung 

VD2
0 

Wundheilungsstörungen www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

www.vincenz-datteln.de 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs 

www.vincenz-datteln.de 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas 

www.vincenz-datteln.de 

VI20 Intensivmedizin www.vincenz-datteln.de 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie  

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Urologie, Nephrologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen www.vincenz-datteln.de 

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen www.vincenz-datteln.de 

VU18 Schmerztherapie www.vincenz-datteln.de 

VU00 Nierenchirurgie www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Diagnostik und Behandlung von Hämorrhoiden, 
Analfistel-Abszess, Fissur, Anal- und 
Rektumprolaps 

Diagnostik und Behandlung von 
Hämorrhoiden, 
Analfistel-Abszess, Fissur, Anal- 
und Rektumprolaps. 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de 

B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

Die OP-Tische sind alle nach ihrem 
zulässigen Höchstgewicht 
gekennzeichnet. Für übergewichtige 
Patienten stehen in Abhängigkeit von 
der Operation OP-Tische mit einem 
zulässigen Gewicht für Adipöse > 150 
kg zur Verfügung. 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 1.394 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 K80 Gallensteinleiden 221 

2 K40 Leistenbruch (Hernie) 170 

3 K35 Akute Blinddarmentzündung 63 

4 – 1 K43 Bauchwandbruch (Hernie) 58 

4 – 2 K64 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 58 

6 E04 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne 
Überfunktion der Schilddrüse 

54 

7 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 45 

8 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen 
Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose 

44 

9 L02 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in 
der Haut bzw. an einem oder mehreren Haaransätzen 

41 

10 L05 Eitrige Entzündung in der Gesäßfalte durch 
eingewachsene Haare - Pilonidalsinus 

35 

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 242 

2 5-932 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 
Gewebeverstärkung 

202 



Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

3 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 173 

4 5-469 Sonstige Operation am Darm 104 

5 5-069 Sonstige Operation an Schilddrüse bzw. 
Nebenschilddrüsen 

99 

6 8-931 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz 
und Kreislauf mit Messung des Drucks in der oberen 
Hohlvene (zentraler Venendruck) 

98 

7 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz 
und Kreislauf ohne Messung des Drucks in der 
Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

95 

8 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in 
den großen Venen platziert ist 

94 

9 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen 
durch Haut bzw. Hautersatz 

93 

10 8-980 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur) 87 

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Notfallambulanz (24h) 

Art der Ambulanz: Notfallambulanz (24h) 

Angebotene Leistung 

Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 

Schmerztherapie 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie 

Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen 
und Folgeerkrankungen 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Portimplantation 

Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Privatambulanz 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Angebotene Leistung 



Herzchirurgie: Schrittmachereingriffe 

Herzchirurgie: Defibrillatoreingriffe 

Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie 

Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen 
und Folgeerkrankungen 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Portimplantation 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 

Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 

Spezialsprechstunde 

Kinderchirurgie 

Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 

Spezialsprechstunde 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (a.F.) 

Angebotene Leistung 

Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 

Psychoonkologie 

Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 

Spezialsprechstunde 

Schmerztherapie 

Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie 

Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 



Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen 
und Folgeerkrankungen 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Portimplantation 

Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

www.vincenz-datteln.de 

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

 �  nicht vorhanden 

B-2.11 Personelle Ausstattung 

B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

 Anzahl¹ 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
8,5 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
8,5 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
8,5 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Davon Fachärztinnen/ -ärzte  
5 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
5 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
5 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 



Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 

Allgemeinchirurgie 

Viszeralchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung 

Ärztliches Qualitätsmanagement 

Proktologie 

Spezielle Viszeralchirurgie 

www.vincenz-datteln.de 

B-2.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
20 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
20 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
20 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/ –innen  
0,5 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,5 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
0,5 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Operationstechnische Assistenz  
1,94 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,94 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,94 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre 



- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ08 Operationsdienst 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

ZP04 Endoskopie / Funktionsdiagnostik  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement MitarbeiterInnen einer kooperierenden 
externen Firma unterstützen Sie zu 
Fragestellungen gerne. 

ZP12 Praxisanleitung  

ZP15 Stomamanagement MitarbeiterInnen einer kooperierenden 
externen Firma unterstützen Sie zu 
Fragestellungen gerne. 

ZP16 Wundmanagement  

www.vincenz-datteln.de 

B-2.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 
www.vincenz-datteln.de 





B-3 Augenheilkunde 

B-3.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Augenheilkunde 

Schlüssel: Augenheilkunde (2700) 

Art: Belegabteilung 

Telefon: 02363 / 108 - 2901 

Telefax: 02363 / 108 - 2902 

E-Mail: ambulanzklinik@vincenz-datteln.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Prof. Dr. Holger Baatz 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt Augenheilkunde 

Telefon: 02361 / 306 - 970 

E-Mail: ambulanzklinik@vincenz-datteln.de 

 

Name: Dr. Dr. med. Gabor Scharioth 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt Augenheilkunde 

Telefon: 02361 / 306 - 970 

E-Mail: ambulanzklinik@vincenz-datteln.de 

 

Name: Dr. med. Ulrich Kassen 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt Augenheilkunde 

Telefon: 02361 / 306 - 970 

E-Mail: ambulanzklinik@vincenz-datteln.de 

 

Name: Dr. med. Peter Cwiertka 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt Augenheilkunde 

Telefon: 02363 / 53611 

E-Mail: ambulanzklinik@vincenz-datteln.de 

 

Name: Dr. med. Diego DeOrtueta Hilberath 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt Augenheilkunde 

Telefon: 02361 / 306 - 970 

E-Mail: ambulanzklinik@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 



B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Augenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 

www.vincenz-datteln.de 

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, der Iris und des 
Ziliarkörpers 

www.vincenz-datteln.de 

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Linse 

Operation des Grauen Star mit 
Implantation einer künstlichen 
Linse, ggf. Implantation von 
Speziallinsen, ggf. auch 
kombiniert mit Glaukom OP oder 
Pars plana Vitrektomie. 

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Aderhaut und der Netzhaut 

 

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms Operative Versorgung durch tiefe 
Sklerotomie - ein neuer 
Abflußweg des Augenwassers 
wird unter der Bindehaut durch 
eine sehr kleine Öffnung in der 
Lederhaut geschaffen. 

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Glaskörpers und des Augapfels 

www.vincenz-datteln.de 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen 
sowie Akkommodationsstörungen und 
Refraktionsfehlern 

www.vincenz-datteln.de 

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Auges und der Augenanhangs-
gebilde 

www.vincenz-datteln.de 

VA00 Sonstige: intravitreale Therapie mit Anti-VEGF 
(stationär). In besonders schweren Fällen wird 
auch das operative Verfahren der Makularotation 
angewendet. Nachsorgekontrollen nach den 
Injektionen. 

intravitreale Therapie mit 
Anti-VEGF (stationär). In 
besonders schweren Fällen wird 
auch das operative Verfahren der 
Makularotation angewendet. 
Nachsorgekontrollen nach den 
Injektionen. 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de 

B-3.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 1.320 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 H25 Grauer Star im Alter - Katarakt 662 

2 H35 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Netzhaut des 
Auges 

212 

3 H40 Grüner Star - Glaukom 158 

4 H33 Netzhautablösung bzw. Netzhautriss des Auges 80 

5 H59 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung des Auges oder 
zugehöriger Strukturen wie Lider oder Augenmuskeln 
nach medizinischen Maßnahmen 

40 

6 E10 Zuckerkrankheit, die von Anfang an mit Insulin 
behandelt werden muss - Diabetes Typ-1 

29 

7 E11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin 
behandelt werden muss - Diabetes Typ-2 

25 

8 H26 Sonstiger Grauer Star 23 

9 – 1 H43 Krankheit bzw. Veränderung des Glaskörpers des Auges 22 

9 – 2 H50 Sonstiges Schielen 22 

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-144 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre 
Linsenkapsel 

808 



Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

2 5-158 Operative Entfernung des Glaskörpers des Auges und 
nachfolgender Ersatz mit Zugang über den 
Strahlenkörper 

441 

3 5-154 Sonstige Operation zur Befestigung der Netzhaut nach 
Ablösung 

210 

4 5-139 Sonstige Operation an der Lederhaut (Sklera), der 
vorderen Augenkammer, der Regenbogenhaut (Iris) 
bzw. dem Strahlenkörper des Auges 

192 

5 5-142 Operation einer Augenlinsentrübung nach Operation des 
Grauen Stars (Nachstar) 

180 

6 5-156 Sonstige Operation an der Netzhaut 145 

7 5-134 Senkung des Augeninnendrucks durch eine Operation 
ohne Ableitung des Kammerwassers nach außen 

142 

8 5-149 Sonstige Operation an der Augenlinse 107 

9 – 1 5-146 Einführung oder Wechsel einer künstlichen Augenlinse 51 

9 – 2 5-137 Sonstige Operation an der Regenbogenhaut des Auges 
(Iris) 

51 

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Ambulanzklinik am St. Vincenz-Krankenhaus 

Art der Ambulanz: Belegarztpraxis am Krankenhaus 

Erläuterung: Die Operation des Grauen Stars wird von den Belegärzten der 
Augenabteilung in großer Anzahl ambulant durchgeführt. Die 
Voruntersuchungen und die Nachsorge erfolgt in den jeweiligen 
Arztpraxen der Belegärzte. 

Angebotene Leistung 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse 

www.vincenz-datteln.de 

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

 �  nicht vorhanden 

B-3.11 Personelle Ausstattung 

B-3.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl¹ 

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V)  
5 

¹ Anzahl der Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 



Facharztbezeichnung 

Augenheilkunde 

www.vincenz-datteln.de 

B-3.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
7,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
7,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
7,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ08 Operationsdienst 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar 

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP16 Wundmanagement  

www.vincenz-datteln.de 

B-3.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 



Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 





B-4 Klinik für Urologie 

B-4.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Klinik für Urologie 

Schlüssel: Urologie (2200) 

Art: Hauptabteilung 

Telefon: 02363 / 108 - 2121 

Telefax: 02363 / 108 - 2122 

E-Mail: d.heimbach@vincenz-datteln.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Prof. Dr. med. Dirk Heimbach 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt 

Telefon: 02363 / 108 - 2121 

E-Mail: p.selle@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC20 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Nierenchirurgie 

www.vincenz-datteln.de 

VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische 
Operationen 

 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Wir sind zertifiziertes 
Prostatakarzinomzentrum. 
www.vincenz-datteln.de 

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor 
und nach Transplantation 

www.vincenz-datteln.de 

VI27 Spezialsprechstunde Prostatakrebs 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR33 Strahlentherapie: Brachytherapie mit 
umschlossenen Radionukliden 

www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Urologie, Nephrologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis minimal invasive Behandlung der 
Harnsteinerkrankung, auch 
mittels Lasertherapie 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters 

Wir sind zertifiziertes 
Prostatakarzinomzentrum. 
www.vincenz-datteln.de 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems 

Wir sind zertifiziertes 
Prostatakarzinomzentrum. 
www.vincenz-datteln.de 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane 

www.vincenz-datteln.de 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 

www.vincenz-datteln.de 

VU08 Kinderurologie www.vincenz-datteln.de 

VU09 Neuro-Urologie www.vincenz-datteln.de 

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 
Harnwegen und Harnblase 

Minimalinvasive laparaskopische 
rekonstruktive Eingriffe an der 
Niere. 

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Minimal invasive laparoskopische 
Entfernung der Prostata bei 
Prostatakrebs, Nierenkrebs 
sowie Harnleiterkrebs und 
Nebennierenkrebs. 

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen Operative Behandlung von 
Prostata, Harnblase, Harnleiter 
und Harnröhre 

VU13 Tumorchirurgie Organerhaltende 
Nierenoperationen. Wir sind 
zertifiziertes 
Prostatakarzinomzentrum. 

VU14 Spezialsprechstunde Prostatakrebs 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Urologie, Nephrologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU17 Prostatazentrum Wir sind zertifiziertes 
Prostatakarzinomzentrum. 
www.vincenz-datteln.de 

VU18 Schmerztherapie www.vincenz-datteln.de 

VU19 Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik www.vincenz-datteln.de 

VG1
6 

Urogynäkologie www.vincenz-datteln.de 

VU00 Minimal invasive Strahlentherapie Minimal invasive 
Strahlentherapie bei 
Prostatakrebs mittels 
radioaktiver Stäbchen 

VU00 Nierenchirurgie  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de 

B-4.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

Die OP-Tische sind alle nach ihrem 
zulässigen Höchstgewicht 
gekennzeichnet. Für übergewichtige 
Patienten stehen in Abhängigkeit von 
der Operation OP-Tische mit einem 
zulässigen Gewicht für Adipöse > 150 
kg zur Verfügung. 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 1.606 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 N13 Harnstau aufgrund einer Abflussbehinderung bzw. 
Harnrückfluss in Richtung Niere 

230 

2 C61 Prostatakrebs 217 

3 N20 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter 182 

4 N40 Gutartige Vergrößerung der Prostata 147 

5 C67 Harnblasenkrebs 132 

6 N39 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der 
Harnblase 

97 

7 N30 Entzündung der Harnblase 54 

8 R31 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Blutausscheidung im 
Urin 

39 

9 C64 Nierenkrebs, ausgenommen Nierenbeckenkrebs 36 

10 N10 Akute Entzündung im Bindegewebe der Nieren und an 
den Nierenkanälchen 

29 

B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 8-137 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer 
Harnleiterschiene 

630 



Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

2 1-464 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den 
männlichen Geschlechtsorganen durch den Mastdarm 

245 

3 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch 
eine Spiegelung 

204 

4 5-573 Operative(r) Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung 
von erkranktem Gewebe der Harnblase mit Zugang 
durch die Harnröhre 

197 

5 5-572 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen 
Harnblase und Bauchhaut zur künstlichen Harnableitung 

116 

6 8-110 Harnsteinzertrümmerung in Niere und Harnwegen durch 
von außen zugeführte Stoßwellen 

115 

7 5-550 Operativer Einschnitt in die Niere, Einbringen eines 
Schlauches zur Harnableitung aus der Niere, 
Steinentfernung durch operativen Einschnitt, 
Erweiterung des Nierenbeckens bzw. Steinentfernung 
durch eine Spiegelung 

111 

8 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz 
und Kreislauf ohne Messung des Drucks in der 
Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

110 

9 5-562 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. 
Steinentfernung bei einer offenen Operation oder bei 
einer Spiegelung 

98 

10 8-132 Spülung oder Gabe von Medikamenten in die Harnblase 96 

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (a.F.) 

Angebotene Leistung 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der 
Verfahren 

Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 

Kinderurologie 

Neuro-Urologie 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 

Prostatazentrum 

Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik 

Urogynäkologie 



Notfallambulanz (24h) 

Art der Ambulanz: Notfallambulanz (24h) 

Angebotene Leistung 

Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 

Kinderurologie 

Neuro-Urologie 

Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 

Prostatazentrum 

Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik 

Urogynäkologie 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

Privatambulanz 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Angebotene Leistung 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Inkontinenzchirurgie 

Urogynäkologie 

Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 

Kinderurologie 

Neuro-Urologie 

Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 



Spezialsprechstunde 

Dialyse 

Prostatazentrum 

Schmerztherapie 

Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik 

Urogynäkologie 

www.vincenz-datteln.de 

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

 �  nicht vorhanden 

B-4.11 Personelle Ausstattung 

B-4.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

 Anzahl¹ 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
9 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
9 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
9 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Davon Fachärztinnen/ -ärzte  
6 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
6 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
6 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 

Urologie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung 

Andrologie 

Medikamentöse Tumortherapie 



Zusatz-Weiterbildung 

Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

www.vincenz-datteln.de 

B-4.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
16,6 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
16,6 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
16,6 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Krankenpflegehelfer/ –innen  
0,6 

1 Jahr 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,6 

1 Jahr 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

1 Jahr 

- davon stationäre Versorgung  
0,6 

1 Jahr 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

1 Jahr 

Operationstechnische Assistenz  
1,94 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,94 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,94 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 



Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ08 Operationsdienst 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP15 Stomamanagement Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen einer 
kooperierenden externen Firma 
unterstützen Sie zu Fragestellungen 
gerne. 

ZP16 Wundmanagement  

www.vincenz-datteln.de 

B-4.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 
www.vincenz-datteln.de 





B-5 Medizinische Klinken I bis II 

B-5.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Medizinische Klinken I bis II 

Schlüssel: Innere Medizin (0100) 

Art: Hauptabteilung 

Telefon: 02363 / 1082040 - 1082050 

Telefax: 02363 / 1082042 

E-Mail: sekim1@vincenz-datteln.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Dr. med. Lutz Uflacker 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt medizinische Klinik I 

Telefon: 02363 / 108 - 2091 

Telefax: 02363 / 108 - 2022 

E-Mail: l.uflacker@vincenz-datteln.de 

 

Name: Dr. med. Peter Lenga 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt medizinische Klinik II 

Telefon: 02363 / 108 - 2040 

Telefax: 02363 / 108 - 2042 

E-Mail: p.lenga@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC05 Herzchirurgie: Schrittmachereingriffe www.vincenz-datteln.de 

VC06 Herzchirurgie: Defibrillatoreingriffe www.vincenz-datteln.de 

VC14 Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie  

VC15 Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe  

VC18 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Konservative 
Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC19 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Diagnostik 
und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 

 

VC21 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Endokrine 
Chirurgie 

 

VC22 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Magen-Darm-Chirurgie 

 

VC23 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Leber-, 
Gallen-, Pankreaschirurgie 

 

VC24 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Tumorchirurgie 

 

VC61 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Dialyseshuntchirurgie 

 

VC62 Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: 
Portimplantation 

 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Metall-/Fremdkörperentfernungen 

 

VC29 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Behandlung von Dekubitalgeschwüren 

 

VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen 

 

VC55 Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische 
Operationen 

 

VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische 
Operationen 

 

VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  

VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde  

VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen  

VC67 Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin  

VC71 Allgemein: Notfallmedizin  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

komplette nichtinvasive 
Diagnostik der koronaren 
Herzkrankheit inklusive 
Stressechokardiographie, 
Myokardszintigraphie und 
Computertomographie (CT) 
Diagnostik (64 Zeilen 
Computertomograph der 
neuesten Generation) 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

z.B. 
Rechtskatheteruntersuchung 
(auch unter Belastung), 
Lungenperfusionsszintigraphie 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

Digitale 
Subtraktionsangiographie (DSA), 
Farbdopplersonographie, 
Duplexsonographie 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 

Farbdoppler- und 
Duplexsonographie 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

spezialisierte 
Schlaganfallbehandlung auf der 
internistischen Stroke Unit 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

Spezielle Diagnostik der 
sekundären Hypertonieformen 
(Hyperaldosteronismus, 
Phäochromozytom, 
Nierenarterienverengung) 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Spezialisierte Diagnostik von 
Nierenerkrankungen inklusive 
Nierenpunktionen, 
Nierenarterien, 
Duplexsonographie 
Einleitung von 
Dialysebehandlungen in 
Kooperation mit einem am 
Krankenhaus niedergelassenen 
Nephrologen 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie des 
Spektrums hämatologischer 
Erkrankungen. Bei 
Leukämieerkrankungen 
Kooperation mit umliegenden 
Universitätskliniken 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der 
Hirnanhangsdrüse,  
Schilddrüse, Nebenschilddrüsen, 
Nebennieren, des 
Fettstoffwechsels. Diagnostik 
z.B. durch Endosongraphie der 
Nebennieren oder durch 
endokrinologische 
Funktionsteste. 
Osteoporosediagnostik durch 
Knochendichtemessung. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

Diagnostische und 
therapeutische Gastroskopie und 
Coloskopie. es werden 
Polypektomien sowie 
endoskopische 
Mukosaresektionen und 
Submucosaresektionen 
durchgeführt. Bei Verengungen 
der Speiseröhre oder 
Verengungen des Gallenganges 
werden Bougierungstherapien 
und Stentimplantationen 
durchgeführt. 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs 

Endosonographien des Rektums 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums 

Punktionen der Bauchhöhle unter 
sonographischer Kontrolle. 
Durchführung von 
diagnostischen 
Mini-Laparoskopien 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas 

Diagnostische und 
interventionelle ERCP, 
Endosonographien, perkutane 
transhepatische Drainage der 
Gallenwege, Cholangioskopie, 
Papillotomie, Papillektomie, 
Stent Einlagen, 
kontrastmittelverstärkte 
Sonographien, 
Duplexsonographien, 
Hochfrequenzthermotherapie 
von Tumoren. 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge 

Lungenfunktionsdiagnostik 
(Bodyplethysmographie, 
Spirometrie) Bronchoskopie 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura 

Pleurapunktion, Pleurodese 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie des 
gesamten Spektrums 
onkologischer Erkrankungen 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 
parasitären Krankheiten 

www.vincenz-datteln.de 

VI20 Intensivmedizin Internistische Intensivmedizin 
inklusive maschinelle Beatmung, 
Behandlung des akuten 
Herzinfarkts sowie Behandlung 
des akuten Nierenversagens 
mittels Dialyse 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 
erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VI27 Spezialsprechstunde Spezialsprechstunde für 
Schrittmacher- und Defibrillator 
(ICD)-Patienten 
Spezialsprechstunden für 
gastroenterologische 
Problempatienten 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis www.vincenz-datteln.de 

VI30 Diagnostik und Therapie von 
Autoimmunerkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VI31 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen 

www.vincenz-datteln.de 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen / 
Schlafmedizin 

www.vincenz-datteln.de 

VI33 Diagnostik und Therapie von 
Gerinnungsstörungen 

www.vincenz-datteln.de 

VI34 Elektrophysiologie www.vincenz-datteln.de 

VI35 Endoskopie www.vincenz-datteln.de 

VI37 Onkologische Tagesklinik www.vincenz-datteln.de 

VI38 Palliativmedizin www.vincenz-datteln.de 

VI40 Schmerztherapie www.vincenz-datteln.de 

VI42 Transfusionsmedizin www.vincenz-datteln.de 

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie, Psychosomatik 

VP14 Psychoonkologie 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Urologie, Nephrologie 

Kommentar / Erläuterung 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen 
Nierenkrankheiten 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems 

 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

VU08 Kinderurologie  

VU09 Neuro-Urologie  

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 
Harnwegen und Harnblase 

 

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen www.vincenz-datteln.de 

VU13 Tumorchirurgie  

VU14 Spezialsprechstunde  

VU17 Prostatazentrum  

VU18 Schmerztherapie  

VU19 Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik  

VG1
6 

Urogynäkologie  

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de 

B-5.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 

BF1
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Demenz oder 
geistiger Behinderung: Besondere 
personelle Unterstützung von Menschen mit 
Demenz oder geistiger Behinderung 

 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

 

BF1
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Röntgeneinrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 

B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 4.962 



Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 I50 Herzschwäche 505 

2 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 293 

3 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen 
des Herzens 

203 

4 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit 
Verengung der Atemwege - COPD 

183 

5 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 174 

6 K29 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des 
Zwölffingerdarms 

164 

7 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht 
näher bezeichnet 

138 

8 A09 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, 
wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren oder 
andere Krankheitserreger 

93 

9 K59 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung 
oder Durchfall 

83 

10 I25 Herzkrankheit durch anhaltende (chronische) 
Durchblutungsstörungen des Herzens 

81 

B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des 
Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung 

1.840 

2 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem 
oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der 
Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung 

1.177 

3 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - 
Koloskopie 

986 

4 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz 
und Kreislauf ohne Messung des Drucks in der 
Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens 

594 

5 5-513 Operation an den Gallengängen bei einer 
Magenspiegelung 

380 

6 8-933 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 365 

7 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten 
Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf 
einen Empfänger 

331 

8 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem 
unteren Verdauungstrakt bei einer Spiegelung 

287 

9 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem 
Gewebe des Dickdarms 

265 

10 1-266 Messung elektrischer Herzströme ohne einen über die 
Schlagader ins Herz gelegten Schlauch (Katheter) 

264 



B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Notfallambulanz (24h) 

Art der Ambulanz: Notfallambulanz (24h) 

Angebotene Leistung 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen 

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen 
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 

Neonatologische / Pädiatrische Intensivmedizin 

Diagnostik und Therapie von Allergien 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope 
Substanzen 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Projektionsradiographie: Fluoroskopie / Durchleuchtung als selbständige Leistung 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 



Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der 
Verfahren 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von 
Parametern 

Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie 

Allgemein: Interventionelle Radiologie 

Allgemein: Neuroradiologie 

Allgemein: Teleradiologie 

Allgemein: Intraoperative Bestrahlung 

Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 

Neuro-Urologie 

Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase 

Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 

Spezialsprechstunde 

Prostatazentrum 

Schmerztherapie 

Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik 

Urogynäkologie 

Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 
Genitaltraktes 

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten 
Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 

Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch 
Strahleneinwirkung 

Wundheilungsstörungen 

Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege 

Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 

Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 

Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea 

Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 

Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 

Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 



Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der 
Lymphknoten 

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 

Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 

Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 

Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 

Intensivmedizin 

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation 

Diagnostik und Therapie von Allergien 

Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) 

Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 

Spezialsprechstunde 

Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis 

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 

Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen / Schlafmedizin 

Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 

Elektrophysiologie 

Endoskopie 

Onkologische Tagesklinik 

Palliativmedizin 

Physikalische Therapie 

Schmerztherapie 

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 



Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 

Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 

Schmerztherapie 

Stroke Unit 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 

Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Notfallmedizin 

Sonstiges 

Privatambulanz 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Angebotene Leistung 

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten 
Erkrankungen 

Wundheilungsstörungen 

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 

Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 

Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 

Schmerztherapie 

Stroke Unit 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 

Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 

Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 

Endoprothetik 

Fußchirurgie 

Handchirurgie 

Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie 



Schulterchirurgie 

Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Traumatologie 

Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Wirbelsäulenchirurgie 

Arthroskopische Operationen 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen 

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen 
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 

Neonatologische / Pädiatrische Intensivmedizin 

Diagnostik und Therapie von Allergien 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 

Versorgung von Mehrlingen 

Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit 
Frauenärzten und Frauenärztinnen 

Neugeborenenscreening 

Immunologie 

Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope 
Substanzen 

Psychoonkologie 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Projektionsradiographie: Fluoroskopie / Durchleuchtung als selbständige Leistung 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputer-
tomographie (SPECT) 



Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der 
Verfahren 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von 
Parametern 

Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Interventionelle Radiologie 

Allgemein: Neuroradiologie 

Allgemein: Teleradiologie 

Allgemein: Intraoperative Bestrahlung 

Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 

Neuro-Urologie 

Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase 

Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 

Spezialsprechstunde 

Prostatazentrum 

Schmerztherapie 

Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik 

Urogynäkologie 

Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege 

Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 

Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 

Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 

Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 

Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren 

Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 

Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien 



Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 

Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der 
Lymphknoten 

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 

Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 

Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 

Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 

Intensivmedizin 

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation 

Diagnostik und Therapie von Allergien 

Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) 

Spezialsprechstunde 

Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis 

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 

Endoskopie 

Onkologische Tagesklinik 

Palliativmedizin 

Physikalische Therapie 

Schmerztherapie 

Transfusionsmedizin 

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (a.F.) 

Angebotene Leistung 

Psychoonkologie 

Thoraxchirurgie: Lungenchirurgie 

Thoraxchirurgie: Operationen wegen Thoraxtrauma 



Thoraxchirurgie: Speiseröhrenchirurgie 

Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Aortenaneurysmachirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen 
und Folgeerkrankungen 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Nierenchirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Magen-Darm-Chirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Dialyseshuntchirurgie 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Portimplantation 

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie: Mammachirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen / Plastiken 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren / Endoprothetik 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Schulterchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Sportmedizin / Sporttraumatologie 



Neurochirurgie: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- 
und Lendenwirbelsäule 

Neurochirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 

Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Arthroskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der 
Lymphknoten 

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 

Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 

Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 

Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 

Intensivmedizin 

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation 

Diagnostik und Therapie von Allergien 

Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis 

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 

Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 

Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen 

Endoskopie 

Onkologische Tagesklinik 

Palliativmedizin 

Physikalische Therapie 

Schmerztherapie 

Transfusionsmedizin 

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 



Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns 

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute 

Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 

Schmerztherapie 

Stroke Unit 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes 

Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 

Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 

Kinderorthopädie 

Spezialsprechstunde 

Endoprothetik 

Fußchirurgie 

Handchirurgie 

Rheumachirurgie 

Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie 

Schulterchirurgie 

Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Traumatologie 

Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Wirbelsäulenchirurgie 

Arthroskopische Operationen 

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen 
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes) 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen bei Kindern 
und Jugendlichen 

Neonatologische / Pädiatrische Intensivmedizin 

Diagnostik und Therapie von Allergien 

Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen 

Versorgung von Mehrlingen 



Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit 
Frauenärzten und Frauenärztinnen 

Neugeborenenscreening 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Projektionsradiographie: Fluoroskopie / Durchleuchtung als selbständige Leistung 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputer-
tomographie (SPECT) 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der 
Verfahren 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Quantitative Bestimmung von 
Parametern 

Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Interventionelle Radiologie 

Allgemein: Neuroradiologie 

Allgemein: Teleradiologie 

Allgemein: Intraoperative Bestrahlung 

Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

Diagnostik und Therapie von Urolithiasis 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane 



Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems 

Neuro-Urologie 

Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase 

Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Tumorchirurgie 

Spezialsprechstunde 

Prostatazentrum 

Schmerztherapie 

Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnostik 

Urogynäkologie 

Diagnostik und Therapie von Allergien 

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten 
Erkrankungen 

Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut 

Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen 

Ästhetische Dermatologie 

Wundheilungsstörungen 

Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege 

Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 

Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 

Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich 

Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 
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B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

 �  nicht vorhanden 

B-5.11 Personelle Ausstattung 

B-5.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

 Anzahl¹ 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
23,6 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
23,6 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
23,6 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 



Davon Fachärztinnen/ -ärzte  
12,7 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
12,7 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
12,7 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 

Allgemeinmedizin 

Innere Medizin 

Innere Medizin und SP Angiologie 

Innere Medizin und SP Gastroenterologie 

Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie 

Innere Medizin und SP Kardiologie 

Innere Medizin und SP Rheumatologie 

Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie 

Transfusionsmedizin 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung 

Diabetologie 

Intensivmedizin 

Labordiagnostik – fachgebunden – 

Medikamentöse Tumortherapie 

Notfallmedizin 

Palliativmedizin 
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B-5.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
58,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
58,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
58,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Krankenpflegehelfer/ –innen  
1,5 

1 Jahr 



- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,5 

1 Jahr 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

1 Jahr 

- davon stationäre Versorgung  
1,5 

1 Jahr 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

1 Jahr 

Operationstechnische Assistenz  
0 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
0 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ07 Onkologische Pflege 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

ZP04 Endoskopie / Funktionsdiagnostik  

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement MitarbeiterInnen einer kooperierenden 
externen Firma unterstützen Sie zu 
Fragestellungen gerne. 

ZP11 Notaufnahme  

ZP20 Palliative Care  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  



Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP15 Stomamanagement MitarbeiterInnen einer kooperierenden 
externen Firma unterstützen Sie zu 
Fragestellungen gerne. 

ZP16 Wundmanagement  
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B-5.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 
www.vincenz-datteln.de 





B-6 Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 

B-6.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 

Schlüssel: Unfallchirurgie (1600) 

Art: Hauptabteilung 

Telefon: 02363 / 108 - 2031 

Telefax: 02363 / 108 - 2037 

E-Mail: p.sueck@vincenz-datteln.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Dr. med. Paul Sueck 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt 

Telefon: 02363 / 108 - 2031 

E-Mail: unfallchirurgie@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 
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B-6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC26 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Entfernung von Implantaten 

VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Bandrekonstruktionen / Plastiken 

z.B. Vordere 
Kreuzbandersatzplastiken, 
Rekonstuktionen des 
Bandapparates bei Verletzung 
des Daumens (Skidaumen), 
Bandrekonstruktionen bei 
Schultereckgelenksprengungen. 

VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Gelenkersatzverfahren / Endoprothetik 

Endoprothetik des Hüft-, Knie- 
und Schultergelenkes. Seit 2014 
sind wir zertifiziertes 
EndoProthetikZentrum. 

VC30 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Septische Knochenchirurgie 

Behandlung von Knochen- und 
Gelenkinfektionen 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC31 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Operative Behandlung 
periprothetischer Infektionen, 
Osteomyelitis 

VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes 

Konservative Behandlung SHT 

VC34 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax 

Konservative Behandlung 
brustbein-, Rippenfrakturen 
operative Bahandlung 
Pneu-Hämatothorax 

VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und 
des Beckens 

Konservative u. operative 
Behandlung WK- u. 
Beckenfrakturen 

VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes 

konservative und operative 
Wiederherstellung mit 
modernsten Verfahren. 

VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

konservative und operative 
Knochenbruchbehandlung mit 
modernen Implantaten 

VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

konservative und operative 
Wiederherstellung mit modernen 
Verfahren (z.B. Winkelstabile 
Implantate) 

VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels 

operative Behandlung mit 
Osteosynthesen und 
Endoprothesen 

VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels 

arthroskopisch gestützte minimal 
invasive Osteosynthesen, 
Bandplastiken, Endoprothesen 

VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

konservative und operative 
Wiederherstellung mit modernen 
Implantaten, Arthrodesen 

VC42 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen 

Wiederherstellung von 
ausgedehnten 
Weichteilverletzungen mit 
plastischen Verfahren 

VC65 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Wirbelsäulenchirurgie 
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VO1
5 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Fußchirurgie 

Differenzierte Fußchirurgie mit 
modernen Verfahren 

VO1
6 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Handchirurgie 

Behandlung von Verletzungen u. 
Erkrankungen mit modernen 
Verfahren 

VO1
9 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Schulterchirurgie 

Moderne Frakturbehandlung, 
Engpass-syndrom, 
Rekonstruktion 
Rotatorenmanchette, 
Endoprothesen 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VO2
0 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: 
Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Bandplastiken Knie u. 
Sprunggelenk 

VC43 Neurochirurgie: Chirurgie der Hirntumoren 
(gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis) 

www.vincenz-datteln.de 

VC50 Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven Dekompressionsoperationen und 
Neurolysen 

VC65 Neurochirurgie: Wirbelsäulenchirurgie www.vincenz-datteln.de 

VC55 Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische 
Operationen 

www.vincenz-datteln.de 

VC56 Allgemein: Minimalinvasive endoskopische 
Operationen 

diagnostische und 
therapeutische Arthroskopien an 
Kniegelenk, Schultergelenk, 
Ellenbogengelenk und am 
Oberen Sprunggelenk 

VC57 Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Spalthauttransplantation, 
gestielte Lappenplastiken 

VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde Osteosynthesesprechstunde, 
Handsprechstunde, 
BG-Sprechstunde 

VC66 Allgemein: Arthroskopische Operationen Schulter, Ellenbogen, Knie, 
Sprungelenk 

VC67 Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin www.vincenz-datteln.de 

VC00 Sonstige Gutachtentätigkeit für 
Berufsgenossenschaften, Private 
Versicherungen, Gerichte und für 
den Gutachtenausschuss der 
Ärztekammer 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VO0
1 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien Konservative u. operative 
Behandlung, Ersatz durch 
Endoprothesen 

VO0
4 

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien Konservative Behandlung 

VO0
7 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Synovialis und der Sehnen 

Konservative Behandlung der 
Tendosynoviitis, 
Sehnenfaserspaltungen 

VO1
0 

Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 

Konservative u. operative 
Therapie von Ansatztendinosen 

VO1
4 

Endoprothetik Endoprothesen Schulter, Hüfte, 
Knie. Zertifiziertes 
EndoProthetikZentrum seit 2014. 

VO1
5 

Fußchirurgie Operative Behandlung der 
Vorfußdeformitäten mit 
modernen Verfahren 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VO1
6 

Handchirurgie Operative Behandlung (CTS, 
Dupuytren, schnellender Finger, 
Indicistransfer) mit modernen 
Verfahren 

VO1
8 

Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie M. Sudek, Degeneratives 
WS-Leiden 

VO1
9 

Schulterchirurgie Engpass-syndrom, 
Rekonstruktion 
Rotatorenmanchette, 
Endoprothesen 

VO2
0 

Sportmedizin / Sporttraumatologie Bandplastiken Knie u. 
Sprunggelenk 

VO2
1 

Traumatologie Frakturen und Luxationen 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Körperstamm u. Extremitäten 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie www.vincenz-datteln.de 

VC66 Arthroskopische Operationen Diagnostische und 
therapeutische Arthroskopien an 
Kniegelenk, Schultergelenk, 
Ellenbogengelenk und am 
Oberen Sprunggelenk 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de 

B-6.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

Die OP-Tische sind alle nach ihrem 
zulässigen Höchstgewicht 
gekennzeichnet. Für übergewichtige 
Patienten stehen in Abhängigkeit von 
der Operation OP-Tische mit einem 
zulässigen Gewicht für Adipöse > 150 
kg zur Verfügung. 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 

B-6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 1.556 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 



Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 135 

2 S52 Knochenbruch des Unterarmes 125 

3 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 101 

4 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des 
Oberarms 

97 

5 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 89 

6 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 73 

7 S82 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des 
oberen Sprunggelenkes 

70 

8 M23 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des 
Kniegelenkes 

69 

9 M50 Bandscheibenschaden im Halsbereich 63 

10 M54 Rückenschmerzen 62 

B-6.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-839 Sonstige Operation an der Wirbelsäule 233 

2 5-794 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen 
Bruchs im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 
und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie 
Schrauben oder Platten 

225 

3 5-83b Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der 
Wirbelsäule 

184 

4 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 159 

5 5-032 Operativer Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum 
Kreuzbein bzw. zum Steißbein 

156 

6 5-984 Operation unter Verwendung optischer 
Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille, 
Operationsmikroskop 

153 

7 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen 
Zwischenscheiben (Menisken) durch eine Spiegelung 

123 

8 5-831 Operative Entfernung von erkranktem 
Bandscheibengewebe 

116 

9 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten 
Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf 
einen Empfänger 

109 

10 5-788 Operation an den Fußknochen 107 

B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (a.F.) 

Angebotene Leistung 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 



Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Allgemein: Neuroradiologie 

Allgemein: Teleradiologie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen / Plastiken 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren / Endoprothetik 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie / Plastische Chirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie 



Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Schulterchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Neurochirurgie: Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen 

Neurochirurgie: Chirurgie der Bewegungsstörungen 

Neurochirurgie: Chirurgie der peripheren Nerven 

Allgemein: Minimalinvasive laparoskopische Operationen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Arthroskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Behandlung von Blutvergiftung / Sepsis 

Physikalische Therapie 

Schmerztherapie 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 

Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 

Spezialsprechstunde 

Endoprothetik 

Fußchirurgie 

Handchirurgie 

Rheumachirurgie 

Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie 

Schulterchirurgie 

Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Traumatologie 

Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Wirbelsäulenchirurgie 

Arthroskopische Operationen 

Kindertraumatologie 

Notfallambulanz (24h) 

Art der Ambulanz: Notfallambulanz (24h) 

Angebotene Leistung 

Akute und sekundäre Traumatologie 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 



Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Allgemein: Neuroradiologie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen / Plastiken 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren / Endoprothetik 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Schulterchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 



Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Arthroskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Schmerztherapie 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 

Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 

Spezialsprechstunde 

Endoprothetik 

Fußchirurgie 

Handchirurgie 

Rheumachirurgie 

Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie 

Schulterchirurgie 

Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Traumatologie 

Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Wirbelsäulenchirurgie 

Arthroskopische Operationen 

Privatambulanz 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Angebotene Leistung 

Schmerztherapie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen / Plastiken 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren / Endoprothetik 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax 



Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Schulterchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Neurochirurgie: Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- 
und Lendenwirbelsäule 

Neurochirurgie: Chirurgie der Bewegungsstörungen 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Arthroskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Physikalische Therapie 

Schmerztherapie 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 

Spezialsprechstunde 

Endoprothetik 



Fußchirurgie 

Handchirurgie 

Rheumachirurgie 

Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie 

Schulterchirurgie 

Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Traumatologie 

Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Arthroskopische Operationen 

Kindertraumatologie 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz 

Art der Ambulanz: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz 

Angebotene Leistung 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Bandrekonstruktionen / Plastiken 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Gelenkersatzverfahren / Endoprothetik 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Behandlung von Dekubitalgeschwüren 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Septische Knochenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von 
Knochenentzündungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Halses 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Thorax 



Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Schulter und des Oberarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Hüfte und des Oberschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Amputationschirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Ästhetische Chirurgie / Plastische Chirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Wirbelsäulenchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Verbrennungschirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Fußchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Handchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Schulterchirurgie 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Allgemein: Minimalinvasive endoskopische Operationen 

Allgemein: Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Arthroskopische Operationen 

Allgemein: Chirurgische Intensivmedizin 

Allgemein: Notfallmedizin 

Wundheilungsstörungen 

Intensivmedizin 

Physikalische Therapie 

Schmerztherapie 

Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 

Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 

Spezialsprechstunde 

Endoprothetik 



Fußchirurgie 

Handchirurgie 

Rheumachirurgie 

Schmerztherapie / Multimodale Schmerztherapie 

Schulterchirurgie 

Sportmedizin / Sporttraumatologie 

Traumatologie 

Metall-/Fremdkörperentfernungen 

Arthroskopische Operationen 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale Dopplersonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der 
Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

www.vincenz-datteln.de 

B-6.11 Personelle Ausstattung 

B-6.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

 Anzahl¹ 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
8,1 



- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
8,1 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
8,1 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Davon Fachärztinnen/ -ärzte  
7,3 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
7,3 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
7,3 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 

Allgemeinchirurgie 

Neurochirurgie 

Orthopädie und Unfallchirurgie 

Unfallchirurgie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung 

Handchirurgie 

Spezielle Unfallchirurgie 

Sportmedizin 

www.vincenz-datteln.de 

B-6.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
20,5 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
20,5 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
20,5 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Krankenpflegehelfer/ –innen  
0,8 

1 Jahr 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,8 

1 Jahr 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

1 Jahr 



- davon stationäre Versorgung  
0,8 

1 Jahr 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

1 Jahr 

Operationstechnische Assistenz  
1,94 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,94 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,94 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ08 Operationsdienst 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

ZP08 Kinästhetik  

ZP09 Kontinenzmanagement Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen einer 
kooperierenden externen Firma 
unterstützen Sie zu Fragestellungen 
gerne. 

ZP12 Praxisanleitung  

ZP15 Stomamanagement Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen einer 
kooperierenden externen Firma 
unterstützen Sie zu Fragestellungen 
gerne. 

ZP16 Wundmanagement  

www.vincenz-datteln.de 



B-6.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 





B-7 Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 

B-7.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 

Schlüssel: Radiologie (3751) 

Telefon: 02363 / 108 - 2071 

Telefax: 02363 / 108 - 2074 

E-Mail: t.brauckhoff@vincenz-datteln.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Dr. med. Theodor Brauckhoff 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt 

Telefon: 02363 / 108 - 2071 

E-Mail: radiologie@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt.  

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 
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VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden.  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen.  

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de  

B-7.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 



B-7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 0 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des 
Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 

1.610 

2 3-225 Computertomographie (CT) des Bauches mit 
Kontrastmittel 

797 

3 3-220 Computertomographie (CT) des Schädels mit 
Kontrastmittel 

734 

4 3-207 Computertomographie (CT) des Bauches ohne 
Kontrastmittel 

702 

5 3-222 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit 
Kontrastmittel 

544 

6 3-705 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des 
Muskel-Skelett-Systems mittels radioaktiver Strahlung 
(Szintigraphie) 

379 

7 3-052 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der 
Speiseröhre aus - TEE 

353 

8 3-202 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne 
Kontrastmittel 

335 

9 3-13d Röntgendarstellung der Niere und Harnwege mit 
Kontrastmittel 

324 

10 3-054 Ultraschall des Zwölffingerdarms mit Zugang über die 
Speiseröhre 

311 

B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (a.F.) 

Angebotene Leistung 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit Kontrastmittel 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Projektionsradiographie: Fluoroskopie / Durchleuchtung als selbständige Leistung 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 



Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputer-
tomographie (SPECT) 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Intraoperative Anwendung der 
Verfahren 

Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie 

Strahlentherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit offenen Radionukliden 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Interventionelle Radiologie 

Allgemein: Teleradiologie 

Allgemein: Intraoperative Bestrahlung 

Chefarztambulanz 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 

Erläuterung: Radiologie/ Nuklearmedizin. Alle stationären 
Untersuchungsverfahren können über die Chefarztambulanz 
genutzt werden. 

Angebotene Leistung 

Konventionelle Röntgenaufnahmen 

Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Projektionsradiographie: Fluoroskopie / Durchleuchtung als selbständige Leistung 

Projektionsradiographie: Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), nativ 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Computertomographie (CT): Computertomographie (CT), Spezialverfahren 

Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputer-
tomographie (SPECT) 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 



Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie (MRT): Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Andere bildgebende Verfahren: Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie 

Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie 

Strahlentherapie: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

Allgemein: Spezialsprechstunde 

Allgemein: Neuroradiologie 

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a 
Ärzte-ZV (Unterversorgung) 

Art der Ambulanz: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V 
(a.F.) bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung) 

Angebotene Leistung 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Szintigraphie 

Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: Single-Photon-Emissionscomputer-
tomographie (SPECT) 

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 
Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen) 

Art der Ambulanz: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V (a.F.) 
bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten 
und Krankenhausärztinnen) 

Angebotene Leistung 

Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie 

www.vincenz-datteln.de 

B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

 �  nicht vorhanden 

B-7.11 Personelle Ausstattung 

B-7.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 



 Anzahl¹ 

Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
6,5 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
6,5 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
6,5 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Davon Fachärztinnen/ -ärzte  
4 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
4 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
4 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V)  
0 

¹ Bei den Belegärztinnen/ -ärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der 
Vollkräfte angegeben 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 

Innere Medizin 

Nuklearmedizin 

Radiologie 

Strahlentherapie 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung 

Magnetresonanztomographie – fachgebunden – 

Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

Sportmedizin 

www.vincenz-datteln.de 

B-7.11.2 Pflegepersonal 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

www.vincenz-datteln.de 

B-7.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 



Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 





B-8 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

B-8.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Schlüssel: Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (2600) 

Art: Belegabteilung 

Telefon: 02363 / 108 - 2901 

Telefax: 02363 / 108 - 2902 

E-Mail: Sekr-VL@vck-gmbh.de 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Dr. med. Winfried Gahlen 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt HNO 

Telefon: 02309 / 2987 

E-Mail: info@hno-waltrop.de 

 

Name: Dr. med. Peter Jakobs 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt HNO 

Telefon: 02361 / 15821 

E-Mail: praxis@hno-jacobs.de 

 

Name: Dr. med. Bernhard Singer 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Belegarzt HNO 

Telefon: 02361 / 2090 

E-Mail: ambulanzklinik@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-8.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-8.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH01 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
des äußeren Ohres 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 

www.vincenz-datteln.de 

VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
des Innenohres 

www.vincenz-datteln.de 

VH06 Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres www.vincenz-datteln.de 

VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik / -therapie In den Praxen 

VH27 Ohr: Pädaudiologie In der Praxis Dr. Gahlen 

VH08 Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen 
der oberen Atemwege 

www.vincenz-datteln.de 

VH09 Nase: Sonstige Krankheiten der oberen 
Atemwege 

www.vincenz-datteln.de 

VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
der Nasennebenhöhlen 

www.vincenz-datteln.de 

VI32 Nase: Diagnostik und Therapie von 
Schlafstörungen / Schlafmedizin 

In der Praxis Dr. Gahlen 

VH14 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Mundhöhle 

www.vincenz-datteln.de 

VH15 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 

www.vincenz-datteln.de 

VH16 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen des Kehlkopfes 

www.vincenz-datteln.de 

VH17 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der Trachea 

www.vincenz-datteln.de 

VH24 Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von 
Schluckstörungen 

www.vincenz-datteln.de 

VH25 Mund / Hals: Schnarchoperationen www.vincenz-datteln.de 

VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren 
im Kopf-Hals-Bereich 

www.vincenz-datteln.de 

VH20 Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge www.vincenz-datteln.de 

VH26 Allgemein: Laserchirurgie www.vincenz-datteln.de 

VI22 Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien www.vincenz-datteln.de 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 

 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Sonstige medizinische Bereiche 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

www.vincenz-datteln.de 

B-8.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 



B-8.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 214 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

Erläuterungen: www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

B-8.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 J34 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der 
Nasennebenhöhlen 

113 

2 J35 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw. 
Rachenmandeln 

48 

3 J38 Krankheit der Stimmlippen bzw. des Kehlkopfes 17 

4 J32 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung 16 

5 Q17 Sonstige angeborene Fehlbildung des Ohres 8 

6 – 1 H71 Eitrige Entzündung des Mittelohrs mit Zerstörung von 
Knochen und fortschreitender Schwerhörigkeit - 
Cholesteatom 

< 4 

6 – 2 D36 Gutartiger Tumor an sonstigen bzw. vom Arzt nicht 
näher bezeichneten Körperstellen 

< 4 

6 – 3 G51 Krankheit des Gesichtsnervs < 4 

6 – 4 J33 Nasenpolyp < 4 

6 – 5 H72 Trommelfellriss, die nicht durch Verletzung verursacht 
ist 

< 4 

B-8.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 5-215 Operation an der unteren Nasenmuschel 164 

2 5-210 Operative Behandlung bei Nasenbluten 118 

3 5-214 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der 
Nasenscheidewand 

114 

4 5-282 Operative Entfernung von Gaumen- und 
Rachenmandeln 

46 

5 5-224 Operation an mehreren Nasennebenhöhlen 31 

6 5-985 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten 21 

7 – 1 5-984 Operation unter Verwendung optischer 
Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille, 
Operationsmikroskop 

19 

7 – 2 5-300 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem 
Gewebe des Kehlkopfes 

19 

9 5-221 Operation an der Kieferhöhle 15 

10 5-218 Operative Korrektur der inneren bzw. äußeren Nase 13 

B-8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Ambulantes Operieren 

Art der Ambulanz: Belegarztpraxis am Krankenhaus 

Erläuterung: Ambulantes Operieren durch die Belegärzte findet in unseren 
OP-Räumlichkeiten statt. 



Angebotene Leistung 

Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres 

Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 

Ohr: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres 

Ohr: Schwindeldiagnostik / -therapie 

Ohr: Pädaudiologie 

Nase: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege 

Nase: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 

Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 

Nase: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen / Schlafmedizin 

Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle 

Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 

Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes 

Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea 

Mund / Hals: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 

Mund / Hals: Schnarchoperationen 

Onkologie: Interdisziplinäre Tumornachsorge 

Allgemein: Laserchirurgie 

Allgemein: Diagnostik und Therapie von Allergien 

Laserchirurgie 

www.vincenz-datteln.de 

B-8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

Trifft nicht zu bzw. entfällt. 

B-8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

 �  nicht vorhanden 

B-8.11 Personelle Ausstattung 

B-8.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl¹ 

Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V)  
3 

¹ Anzahl der Personen 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

Allergologie Dr. med. Winfried Gahlen 

Röntgendiagnostik – fachgebunden – Dr. med. Winfried Gahlen 

Schlafmedizin Dr. med. Winfried Gahlen 



www.vincenz-datteln.de  

B-8.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger/ –innen  
6 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
6 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
6 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/ –innen  
1,5 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,5 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,5 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Operationstechnische Assistenz  
1,94 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,94 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,94 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1,4 

3 Jahre 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

3 Jahre 

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre 

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ08 Operationsdienst 



Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP16 Wundmanagement  

www.vincenz-datteln.de 

B-8.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 





B-9 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

B-9.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Name: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Schlüssel: Frauenheilkunde und Geburtshilfe (2400) 

Art: Hauptabteilung 

Telefon: 02363 / 108 - 2151 

Telefax: 02363 / 108 - 2152 

Zugänge 

Straße: Rottstraße 11 

PLZ / Ort: 45711 Datteln 

Chefärzte 

Name: Dr. med. Ralf Schulze 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefarzt 

Telefon: 02363 / 108 - 2141 

Telefax: 02363 / 108 - 2152 

E-Mail: sekretariat-geburtshilfe@vincenz-datteln.de 

 

Name: Dr. med. Dorothee Drüppel 

Funktion / Arbeits-
schwerpunkt: 

Chefärztin 

Telefon: 02363 / 108 - 2141 

Telefax: 02363 / 108 - 2152 

E-Mail: a.sowinski@vincenz-datteln.de 

 

www.vincenz-datteln.de 

B-9.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
136a SGB V: 

Keine Vereinbarung geschlossen 

www.vincenz-datteln.de 

B-9.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Gynäkologie und Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Gynäkologie und Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG0
1 

Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

Als operativer Standort des 
zertifizierten Brustzentrums 
Kreis Recklinghausen umfasst 
das Leistungsangebot alle 
erforderlichen Maßnahmen von 
der Diagnose bis hin zur 
operativen Therapie, wobei 
brusterhaltende 
Operationstechniken inklusive 
rekonstruktiver Maßnahmen 
einen Schwerpunkt darstellen. 

VG0
2 

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 
der Brustdrüse 

Das Institut für 
Mammadiagnostik Datteln ist mit 
modernsten hochauflösenden 
Geräten zur Diagnostik und zur 
minimal invasiven Abklärung 
unklarer Befunde der Brust 
ausgestattet. 

VG0
3 

Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Erkrankungen der Brustdrüse 

Diverse gutartige Veränderungen 
der Brust, wie Hyper- und 
Hypotrophie der Brust oder 
Formvarianten können operativ 
korrigiert werden. 

VG0
4 

Kosmetische / Plastische Mammachirurgie Die operative Therapie des 
Brustkrebs beinhaltet auch 
wiederherstellende Verfahren 
sowohl im Rahmen der 
Brusterhaltung  als auch der 
Brustentfernung. 

VG0
5 

Endoskopische Operationen Gebärmutterspiegelung, 
Bauchspieglung, Sanierung von 
entzündlich veränderten 
Eileitern, Zysten der Eierstöcke. 

VG0
6 

Gynäkologische Chirurgie Entfernung einer vergrößerten 
Gebärmutter per 
Unterbauchquerschnitt mit oder 
ohne Mitentnahme der 
Eierstöcke, Operationen an den 
Eileitern und Eierstöcken bei 
Kontraindikation zur operativen 
Laparoskopie. 

VG0
7 

Inkontinenzchirurgie Operative Therapie der 
Blasenschwäche durch 
Aufhängung des Blasenhalses 
mit einem Kunststoffband von 
der Scheide aus oder über einen 
kleinen Unterbauchquerschnitt. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Gynäkologie und Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG0
8 

Diagnostik und Therapie gynäkologischer 
Tumoren 

Radikaloperationen bei 
bösartigen Erkrankungen des 
Genitale: nach entsprechender 
präoperativer Diagnostik und 
sorgfältiger Planung erfolgt 
stadiengerecht die radikale 
Entfernung des bösartigen 
Tumors im Gesunden mit den 
dazugehörenden Lymphknoten. 

VG0
9 

Pränataldiagnostik und -therapie Ersttrimesterscreening, 
Ultraschalluntersuchungen, 
Dopplersonographien, fetale 
Echokardiographie 3D/4D 
Ultraschall und invasive 
Diagnostik - Amniozentese und 
Fetalblutentnahme. Spezielle 
Ultraschalluntersuchung zur 
Diagnostik von möglichen 
Fehlbildungen. 

VG1
0 

Betreuung von Risikoschwangerschaften Bei drohender Frühgeburt, 
Praeklampsie/HELLP Syndrom, 
Diabetes 
mellitus/Gestationsdiabetes, 
Wachstumsretardierung, 
Blutgruppenunverträglichkeit, 
gesicherten kindlichen 
Fehlbildungen oder anderen 
schweren mütterlichen bzw. 
kindlichen Erkrankungen werden 
sie von erfahrenen Ärzten 
betreut. 

VG1
1 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes 

Betreuung von 
Risikoschwangerschaften, 
Risikogeburten und anderen 
schweren Krankheiten in der 
Schwangerschaft. Um den 
Bedürfnissen von Mutter und 
Kind gerecht zu werden, bieten 
wir die integrative 
Wochenbettpflege an. 

VG1
2 

Geburtshilfliche Operationen Kaiserschnitt, 
Vakuumextraktion, 
Zangengeburt 

VG1
3 

Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

Nach durchlaufener 
Entzündung(en) im kleinen 
Becken können diskrete 
Veränderungen bis hin zu 
Abszessen vor allem im Bereich 
der Eileiter mit oder ohne 
Ausbildung von Verwachsungen 
entstehen und Ursache von 
chronischen Beschwerden, vor 
allem Schmerzen, darstellen. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Gynäkologie und Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG1
4 

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 

Operative Hysteroskopie, 
operative Laparoskopie. 

VG1
5 

Spezialsprechstunde Risikoschwangerschaften, 
Ersttrimesterscreening 
Fetale Echokardiographie 
Genetische Sonographie 
(Fehlbildungsausschluss) 
Geburtsplanung 
Urogynäkologische 
Sprechstunde, 
Brustsprechstunde. 
Interdisziplinäre Konferenz zur 
Befundbesprechung. 

VG1
6 

Urogynäkologie www.vincenz-datteln.de 

VG1
8 

Gynäkologische Endokrinologie www.vincenz-datteln.de 

VG1
9 

Ambulante Entbindung www.vincenz-datteln.de 

VG0
0 

Neonatologie Als besonderes Angebot haben 
wir ein Mutter-Kind-Zentrum. Wir 
sind zertifiziertes Level 1 
Perinatalzentrum. Als 
besonderes Angebot haben wir 
ein Mutter-Kind-Zentrum. 

VG0
0 

OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Pädiatrie 

Kommentar / Erläuterung 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Herzerkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK02 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor 
und nach Transplantation 

www.vincenz-datteln.de 

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Gefäßerkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
pädiatrischen Nierenerkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der endokrinen Drüsen 
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, 
Diabetes) 

www.vincenz-datteln.de 

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

www.vincenz-datteln.de 

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas 

www.vincenz-datteln.de 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Pädiatrie 

Kommentar / Erläuterung 

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
rheumatischen Erkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 

www.vincenz-datteln.de 

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
hämatologischen Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen 

www.vincenz-datteln.de 

VK12 Neonatologische / Pädiatrische Intensivmedizin www.vincenz-datteln.de 

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien www.vincenz-datteln.de 

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 
erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) 

www.vincenz-datteln.de 

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
Stoffwechselerkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurologischen Erkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neuromuskulären Erkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
neurometabolischen / neurodegenerativen 
Erkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angeborenen 
Störungen oder perinatal erworbenen 
Erkrankungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler 
Anomalien 

www.vincenz-datteln.de 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller 
Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 
Neugeborener 

www.vincenz-datteln.de 

VK23 Versorgung von Mehrlingen Zwillings- und höhergradige 
Mehrlingsschwangerschaften 
sind stets 
Risikoschwangerschaften mit 
erhöhter Gefahr von Früh- und 
Fehlgeburten. Deshalb sollte Sie 
eine Geburtsklinik aussuchen, 
die an eine Kinderklinik 
angeschlossen ist. Nur so ist eine 
optimale Versorgung von Mutter 
und Kind möglich. 

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im 
Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten 
und Frauenärztinnen 

interdisziplinäre 
Fallbesprechungen. Wir sind 
zertifiziertes Level 1 
Perinatalzentrum. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Pädiatrie 

Kommentar / Erläuterung 

VK25 Neugeborenenscreening Nach den Leitlinien der 
Gesellschaft für Neonatologie 
und pädiatrischen 
Intensivmedizin wird an unserer 
Geburtshilfe ein Screening zur 
Früherkennung von Krankheiten 
durchgeführt. 

VK26 Diagnostik und Therapie von 
Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 
Kleinkindes- und Schulalter 

www.vincenz-datteln.de 

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen 
Störungen des Kindes 

www.vincenz-datteln.de 

VK28 Pädiatrische Psychologie www.vincenz-datteln.de 

VK29 Spezialsprechstunde Entwicklung der psychologischen 
Nachuntersuchung bei 
Frühgeburten 

VK30 Immunologie www.vincenz-datteln.de 

VK31 Kinderchirurgie  

VK32 Kindertraumatologie www.vincenz-datteln.de 

VK34 Neuropädiatrie www.vincenz-datteln.de 

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum www.vincenz-datteln.de 

VK36 Neonatologie www.vincenz-datteln.de 

VK37 Diagnostik und Therapie von 
Wachstumsstörungen 

www.vincenz-datteln.de 

VK00 Neonatologie Als besonderes Angebot haben 
wir ein Mutter-Kind-Zentrum. Wir 
sind zertifiziertes Level 1 
Perinatalzentrum. 

VK00 OP-Manager Ein OP-Manager koordiniert die 
OP-Planung. 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Die klassische Röntgenaufnahme 
ist weiterhin unverzichtbarer 
Bestandteil der Radiologie. Es 
steht ein funkgesteuerter 
digitaler 
Zweidetektorarbeitsplatz zur 
Verfügung. 

VR02 Ultraschalluntersuchungen: Native Sonographie Die Sonographie ist ein zentrales 
Leistungselement der Radiologie. 
Nahezu alle Körperregionen 
können mit den speziellen 
Meßköpfen ergänzend untersucht 
werden. 

VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale 
Dopplersonographie 

www.vincenz-datteln.de 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie Zur Gefäßdiagnostik steht ein 
modernes 
Duplexsonographiegerät mit 
Doppler- und 
Farbdoppleranwendung zur 
Verfügung. 

VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit 
Kontrastmittel 

Zur Unterstützung der nativen 
Sonographie kann Kontrastmittel 
eingesetzt werden. 

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie www.vincenz-datteln.de 

VR07 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Spezialverfahren (Mammographie) 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist 
operativer Standort des 
Brustzentrums Recklinghausen. 
Auch die röntgengesteuerte 
Drahtmarkierung von operativ zu 
entnehmendem Gewebe oder die 
direkte Gewebsentnahme 
(Stereotaxie) aus der Brust wird 
durchgeführt. Zusätzlich kann 
ein Schichtverfahren der Brust 
erfolgen 

VR08 Projektionsradiographie: Fluoroskopie / 
Durchleuchtung als selbständige Leistung 

www.vincenz-datteln.de 

VR09 Projektionsradiographie: Projektionsradiographie 
mit Kontrastmittelverfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR10 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT), nativ 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen in höchster 
Geschwindigkeit und höchster 
Auflösung von  
0,5 mm. 

VR11 Computertomographie (CT): 
Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

Der 
64-Zeiler-Spiralcomputertomogr
aph zeigt Schnittbilder aus allen 
Körperbereichen. Durch die hohe 
Geschwindigkeit des Gerätes 
können sehr gute dynamische 
Untersuchungen mit 
Kontrastmittel durchgeführt 
werden. 

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie Zur Darstellung von Gefäßen 
steht ein modernes 
Angiographiegerät mit 
DSA-Technik zur Verfügung. Es 
können sowohl die 
blutzuführenden Gefäße 
(Arterien) als auch die 
blutabführenden Gefäße (Venen) 
dargestellt werden. 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR16 Darstellung des Gefäßsystems: Phlebographie Die Venen können sowohl an 
dem modernen DSA-Gerät 
röntgenologisch als auch in der 
Sonographie mittels 
Duplexsonographie untersucht 
werden. Die spezielle Darstellung  
der Venen in der 
Computertomographie bleibt 
besonderen Fragestellungen 
vorbehalten. 

VR17 Darstellung des Gefäßsystems: Lymphographie Zur Unterstützung der Operation 
bösartiger Tumore wird eine 
Markierung der ableitenden 
Lymphwege und Lymphknoten 
vorgenommen (Sentinel node). 
Intraoperativ können dann mit 
einer Messsonde gezielt die 
gewünschten Lymphknoten 
entnommen werden. 

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Szintigraphie 

Ein Schwerpunkt der 
Nuklearmedizin ist die 
Schilddrüsendiagnostik. Dazu 
steht ein spezieller Meßplatz und 
ein eigenes RIA-Labor zur 
Verfügung. Eine weitere 
SPECT-fähige Doppelkopfkamera 
wird zur Diagnostik von Herz-, 
Lungen- und 
Knochenerkrankungen 
eingesetzt. 

VR19 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren: 
Single-Photon-Emissionscomputertomographie 
(SPECT) 

www.vincenz-datteln.de 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), nativ 

Für die Darstellung des zentralen 
Nervensystems (Gehirn, 
Rückenmark) ist die 
Kernspintomographie 
(Magnetresonanztomograhie, 
MRT) Methode der Wahl. 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

Durch die Kontrastmittelgabe 
kann die Darstellung in der 
Magnetresonanztomographie 
weiter verbessert werden. 
Entzündungen oder Tumore 
können mit hoher 
Empfindlichkeit nachgewiesen 
werden. 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT): Magnet-
resonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 

Kardio MR, Prostata MR 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 
Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR25 Andere bildgebende Verfahren: 
Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

Es steht ein spezielles 
detektorgesteuertes DXA-Gerät 
zur Verfügung. Durch seine sehr 
geringen Röntgenstrahlungen in 
zwei verschiedenen 
Energiestufen kann die 
Knochendichte sehr exakt 
bestimmt werden. 

VR26 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

Es stehen zwei spezielle 
Arbeitsplätze (Workstation) für 
die computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 3 
D-Auswertung zurVerfügung. 
Auch die virtuelle Endoskopie 
kann an diesen Geräten 
dargestellt werden. Die 
Nuklearmedizin verfügt über eine 
eigene Workstation mit einer 3 
D-Bildgebung des Herzens. 

VR27 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

www.vincenz-datteln.de 

VR28 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 

www.vincenz-datteln.de 

VR29 Zusatzinformationen zu bildgebenden Verfahren: 
Quantitative Bestimmung von Parametern 

www.vincenz-datteln.de 

VR30 Strahlentherapie: Oberflächenstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR31 Strahlentherapie: Orthovoltstrahlentherapie www.vincenz-datteln.de 

VR38 Nuklearmedizinische Therapie: Therapie mit 
offenen Radionukliden 

Zevalintherapie, RSO, 
Samarium, Strontium, 
Ra223-Xofigo (R) 

VR40 Allgemein: Spezialsprechstunde RSO, Nuklearmedizinische 
Therapie 

VR41 Allgemein: Interventionelle Radiologie Bei Gefäßverschlüssen können 
diese mit entsprechenden 
Ballonkathetern und 
Metallgittern (Stents) eröffnet 
werden. 
Unter der Bildsteuerung von CT 
oder Sonographie können 
Gewebeentnahmen an den 
verschiedensten Körperregionen 
sehr sicher erfolgen. 

VR44 Allgemein: Teleradiologie Es besteht eine teleradiologische 
Versorgung des St. 
Laurentius-Stifts in Waltrop 
sowie des St. Marien-Hospitals in 
Lüdinghausen. 

VR45 Allgemein: Intraoperative Bestrahlung www.vincenz-datteln.de 



B-9.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF0
4 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Gut lesbare, große und 
kontrastreiche Beschriftung 

 

BF0
5 

Unterstützung von sehbehinderten oder 
blinden Menschen: Blindenleitsystem bzw. 
personelle Unterstützung für sehbehinderte 
oder blinde Menschen 

 

BF0
6 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

 

BF0
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Zimmer mit 
rollstuhlgerechter Toilette 

 

BF0
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechter 
Zugang zu allen / den meisten 
Serviceeinrichtungen 

 

BF0
9 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerecht 
bedienbarer Aufzug 

 

BF1
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Rollstuhlgerechte 
Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

 

BF1
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen: Besondere personelle 
Unterstützung 

 

BF1
2 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Gebärdendolmetscher oder 
Gebärdendolmetscherin 

 

BF1
3 

Organisatorische Maßnahmen zur 
Berücksichtigung des besonderen Bedarfs 
von Menschen mit Hörbehinderung oder 
Gehörlosigkeit: Übertragung von 
Informationen in LEICHTE SPRACHE 

 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF1
7 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Geeignete Betten für Patienten 
und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar) 

 

BF1
8 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: OP-Einrichtungen für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
Schleusen, OP-Tische 

 

BF2
0 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Untersuchungsgeräte für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: 
z. B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF2
1 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsgeräte zur Pflege für 
Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, 
z. B. Patientenlifter 

 

BF2
2 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten und Patientinnen mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße: Hilfsmittel für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z. B. 
Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF2
4 

Bauliche und organisatorische Maßnahmen 
zur Berücksichtigung des besonderen 
Bedarfs von Patienten oder Patientinnen mit 
schweren Allergien: Diätetische Angebote 

 

BF2
5 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Dolmetscherdienst 

 

BF2
6 

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit: 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
fremdsprachiges Personal 

Neben fremdsprachigen Mitarbeitern 
halten wir auch Übersetzungs- und 
Verständigungshilfen zu 
verschiedenen Krankheiten u.a. mit 
Piktogrammen bereit. 

www.vincenz-datteln.de 



B-9.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 5.138 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-9.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl 

1 Z38 Neugeborene 1.064 

2 O80 Normale Geburt eines Kindes 472 

3 O42 Vorzeitiger Blasensprung 413 

4 O34 Betreuung der Mutter bei festgestellten oder 
vermuteten Fehlbildungen oder Veränderungen der 
Beckenorgane 

302 

5 C50 Brustkrebs 231 

6 O48 Schwangerschaft, die über den erwarteten 
Geburtstermin hinausgeht 

156 

7 O26 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die 
vorwiegend mit der Schwangerschaft verbunden sind 

152 

8 O60 Vorzeitige Wehen und Entbindung 138 

9 O75 Sonstige Komplikationen bei Wehentätigkeit bzw. 
Entbindung 

137 

10 O36 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter 
oder vermuteter Komplikationen beim ungeborenen 
Kind 

132 

B-9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS Bezeichnung Anzahl 

1 9-262 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 1.335 

2 1-242 Messung des Hörvermögens - Audiometrie 1.279 

3 5-758 Wiederherstellende Operation an den weiblichen 
Geschlechtsorganen nach Dammriss während der 
Geburt 

1.277 

4 5-749 Sonstiger Kaiserschnitt 856 

5 9-261 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter 
Gefährdung für Mutter oder Kind 

551 

6 9-260 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt 543 

7 5-738 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt 
während der Geburt mit anschließender Naht 

318 

8 9-280 Krankenhausbehandlung vor der Entbindung im 
gleichen Aufenthalt 

311 

9 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von 
Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von 
Achsellymphknoten 

233 

10 5-690 Operative Zerstörung des oberen Anteils der 
Gebärmutterschleimhaut - Ausschabung 

116 

B-9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Privatambulanz 

Art der Ambulanz: Privatambulanz 



Angebotene Leistung 

Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit 
Frauenärzten und Frauenärztinnen 

Neugeborenenscreening 

Spezialsprechstunde 

Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse 

Kosmetische / Plastische Mammachirurgie 

Endoskopische Operationen 

Gynäkologische Chirurgie 

Inkontinenzchirurgie 

Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 

Pränataldiagnostik und -therapie 

Betreuung von Risikoschwangerschaften 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes 

Geburtshilfliche Operationen 

Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 
Genitaltraktes 

Spezialsprechstunde 

Urogynäkologie 

Notfallambulanz 

Art der Ambulanz: Notfallambulanz (24h) 

Angebotene Leistung 

Perinataldiagnostik und -therapie 

Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse 

Gynäkologische Chirurgie 

Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 

Pränataldiagnostik und -therapie 

Betreuung von Risikoschwangerschaften 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes 

Geburtshilfliche Operationen 

Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 
Genitaltraktes 

Urogynäkologie 

Vor- und nachstationäre Leistungen nach §115a SGB V 

Art der Ambulanz: Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V (a.F.) 

Angebotene Leistung 



Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse 

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse 

Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse 

Endoskopische Operationen 

Gynäkologische Chirurgie 

Inkontinenzchirurgie 

Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 

Pränataldiagnostik und -therapie 

Betreuung von Risikoschwangerschaften 

Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes 

Geburtshilfliche Operationen 

Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen 
Genitaltraktes 

Spezialsprechstunde 

Urogynäkologie 

Ambulante Entbindung 

Neonatologische / Pädriatrische Intensivmedizin 

Neonatologische / Pädiatrische Intensivmedizin 

Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer 
Neugeborener 

Versorgung von Mehrlingen 

Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit 
Frauenärzten und Frauenärztinnen 

Neugeborenenscreening 

Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und 
Schulalter 

Neuropädiatrie 

Sozialpädiatrisches Zentrum 

Neonatologie 

www.vincenz-datteln.de 

B-9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a. F.) 

www.vincenz-datteln.de 

B-9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

 �  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 �  stationäre BG-Zulassung 

 �  nicht vorhanden 

B-9.11 Personelle Ausstattung 

B-9.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

 Anzahl¹ 



Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte)  
19,5 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
19,5 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
19,5 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Davon Fachärztinnen/ -ärzte  
10 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
10 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
10 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Facharztbezeichnungen 

Facharztbezeichnung Kommentar / Erläuterung 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 
Gynäkologische Onkologie 

 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 
Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 

Wir halten 6 Ärzte vor. 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung - Zusatz-Weiterbildungen 

Zusatz-Weiterbildung 

Akupunktur 

Palliativmedizin 

www.vincenz-datteln.de 

B-9.11.2 Pflegepersonal 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit: 38,5 Stunden 

  Anzahl¹ Ausbildungs-
dauer 

Kommentar / Erläuterung 

Gesundheits- und 
Krankenpfleger/ –innen 

 
31,1 

3 Jahre  

- davon mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

 
31,1 

3 Jahre  

- davon ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

 
0 

3 Jahre  

- davon stationäre Versorgung  
31,1 

3 Jahre  

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre  

Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger/ –innen 

 
9,9 

3 Jahre  

- davon mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

 
9,9 

3 Jahre  



- davon ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

 
0 

3 Jahre  

- davon stationäre Versorgung  
9,9 

3 Jahre  

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre  

Hebammen / Entbindungspfleger  
0 

3 Jahre In unserer 
Geburtshilflichen 
Abteilung werden Sie von 
Beleghebammen versorgt. 

- davon mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

 
0 

3 Jahre  

- davon ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

 
0 

3 Jahre  

- davon stationäre Versorgung  
0 

3 Jahre  

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre  

Beleghebammen / 
Belegentbindungspfleger 

 
15 

  

Operationstechnische Assistenz  
1,94 

3 Jahre  

- davon mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

 
1,94 

3 Jahre  

- davon ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

 
0 

3 Jahre  

- davon stationäre Versorgung  
1,94 

3 Jahre  

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre  

Medizinische Fachangestellte  
1,4 

3 Jahre  

- davon mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

 
1,4 

3 Jahre  

- davon ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

 
0 

3 Jahre  

- davon stationäre Versorgung  
1,4 

3 Jahre  

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

3 Jahre  

¹ Bei Beleghebammen/ Belegentbindungspflegern ist die Anzahl der Personen, sonst die 
Anzahl der Vollkräfte angegeben 

Pflegerische Fachexpertisen - anerkannte Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen/ zusätzliche akademische Abschlüsse 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ07 Onkologische Pflege 

PQ08 Operationsdienst 

Pflegerische Fachexpertisen - Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP01 Basale Stimulation  

ZP18 Dekubitusmanagement  



Nr. Zusatzqualifikationen Kommentar / Erläuterung 

ZP03 Diabetes Die Diabetesberaterin ist von allen 
Fachabteilungen ansprechbar. 

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

www.vincenz-datteln.de 

B-9.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl¹ 

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen  
1 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
1 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
1 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  
0,14 

- davon mit direktem Beschäftigungsverhältnis  
0,14 

- davon ohne direktes Beschäftigungsverhältnis  
0 

- davon stationäre Versorgung  
0,14 

- davon ambulante Versorgungsformen  
0 

¹ Anzahl der Vollkräfte 
www.vincenz-datteln.de 



C Qualitätssicherung 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 SGB V 

 

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate für das 
Krankenhaus 

Leistungsbereich Fallzahl Dok.-Rate 

Herzschrittmacher-Implantation 73  
100,0% 

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 27  
100,0% 

Herzschrittmacher-Revision/ –Systemwechsel/ –Explantation 20  
100,0% 

Implantierbare Defibrillatoren-Implantation 17  
100,0% 

Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel 13  
100,0% 

Implantierbare Defibrillatoren-Revision/ –Systemwechsel/ 
–Explantation 

6  
100,0% 

Karotis-Revaskularisation < 4   

Gynäkologische Operationen 161  
100,0% 

Geburtshilfe 1.835  
100,0% 

Hüftgelenknahe Femurfraktur 55  
100,0% 

Mammachirurgie 201  
100,0% 

Koronarangiographie und Perkutane Koronarintervention (PCI) 168  
100,0% 

Dekubitus 111  
100,0% 

Hüftendoprothesenversorgung 170  
100,0% 

– Hüftendoprothesenversorgung: Hüftendoprothesen-Erst-
implantation einschl. endoprothetische Versorgung Femurfraktur 

156  
98,7% 

– Hüftendoprothesenversorgung: HüftEndoprothesenwechsel und 
–komponentenwechsel 

16  
100,0% 

Knieendoprothesenversorgung 95  
100,0% 

– Knieendoprothesenversorgung: Knieendoprothesen-Erst-
implantation einschl. KnieSchlittenprothesen 

89  
100,0% 

– Knieendoprothesenversorgung: Knieendoprothesenwechsel und 
–komponentenwechsel 

6  
100,0% 

Neonatologie < 4   

Ambulant erworbene Pneumonie 141  
100,0% 



C-1.2 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren 
gemäß QSKH-RL für das Krankenhaus 

C-1.2 A Vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung geeignet 
bewertete Qualitätsindikatoren 

C-1.2 A.I Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den 
Strukturierten Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch 
den Strukturierten Dialog bereits vorliegt 

Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: 
Ausreichender 
Gesundheitszustand 
nach bestimmten 
Kriterien bei Entlassung  
schwach / nein 

97,8 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
97,76 - 97,9 

100 %  
�  
92 / 92  
(92)  
95,99 - 100 

R10  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: 
Behandlung der 
Lungenentzündung mit 
Antibiotika innerhalb 
von 8 Stunden nach 
Aufnahme  
gut / nein 

95,5 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
95,47 - 95,63 

94,12 %  
�  
112 / 119  
(119)  
88,35 - 97,12 

R10  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: 
Feststellung des 
ausreichenden 
Gesundheitszustandes 
nach bestimmten 
Kriterien vor Entlassung  
gut / nein 

95,2 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
95,1 - 95,29 

100 %  
�  
92 / 92  
(92)  
95,99 - 100 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: 
Fortlaufende Kontrolle 
der Lungenentzündung 
mittels Erhebung von 
Laborwerten (CRP oder 
PCT) während der ersten 
5 Tage  
mäßig / nein 

98,7 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
98,68 - 98,78 

100 %  
�  
115 / 115  
(115)  
96,77 - 100 

R10  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Frühes 
Mobilisieren von 
Patienten mit geringem 
Risiko innerhalb von 24 
Stunden nach Aufnahme  
schwach / nein 

97,3 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
97,18 - 97,5 

100 %  
�  
26 / 26  
(26)  
87,13 - 100 

R10  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Frühes 
Mobilisieren von 
Patienten mit mittlerem 
Risiko innerhalb von 24 
Stunden nach Aufnahme  
gut / nein 

93,3 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
93,13 - 93,4 

100 %  
�  
66 / 66  
(66)  
94,5 - 100 

R10  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Messen der 
Anzahl der Atemzüge 
pro Minute des Patienten 
bei Aufnahme ins 
Krankenhaus  
gut / nein 

95,7 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
95,64 - 95,79 

99,29 %  
�  
140 / 141  
(141)  
96,09 - 99,87 

R10  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Messung 
des Sauerstoffgehalts im 
Blut bei Lungen-
entzündung innerhalb 
von 8 Stunden nach 
Aufnahme  
mäßig / nein 

98,2 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
98,12 - 98,22 

100 %  
�  
142 / 142  
(142)  
97,37 - 100 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Messung 
des Sauerstoffgehalts im 
Blut bei Lungen-
entzündung innerhalb 
von 8 Stunden nach 
Aufnahme 
(ausschließlich aus 
einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Patienten)  
mäßig / nein 

96,2 %  
Nicht definiert  
95,79 - 96,5 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Messung 
des Sauerstoffgehalts im 
Blut bei Lungen-
entzündung innerhalb 
von 8 Stunden nach 
Aufnahme (ohne aus 
einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Patienten)  
mäßig / nein 

98,2 %  
Nicht definiert  
98,2 - 98,3 

100 %  
�  
139 / 139  
(139)  
97,31 - 100 

N02  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Sterblich-
keit während des 
Krankenhausaufenthalts  
gut / nein 

13,2 %  
Nicht definiert  
13,12 - 13,37 

14,79 %  
�  
21 / 142  
(142)  
9,88 - 21,55 

N02  
�  
 

 

Außerhalb des 
Krankenhauses 
erworbene Lungen-
entzündung: Sterblich-
keit während des 
Krankenhausaufenthalts 
– unter Berück-
sichtigung der Schwere 
aller Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
gut / nein 

1  
≤ 1,58 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
1,02 - 1,04 

1,39  
�  
21 / 142  
(15)  
0,93 - 2,02 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Herzschritt-
machers: Dauer der 
Operation  
mäßig / nein 

86,3 %  
≥ 60,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
86,1 - 86,59 

91,78 %  
�  
67 / 73  
(73)  
83,21 - 96,18 

R10  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Herzschritt-
machers: 
Komplikationen 
während oder aufgrund 
der Operation  
schwach / nein 

0,9 %  
≤ 2,00 % (To-
leranzbereich)  
0,81 - 0,95 

0 %  
�  
0 / 73  
(73)  
0 - 5 

R10  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Herzschritt-
machers: Lage-
veränderung oder 
Funktionsstörung der 
Sonde  
mäßig / nein 

1,5 %  
≤ 3,00 % (To-
leranzbereich)  
1,42 - 1,59 

5,48 %  
�  
4 / 73  
(73)  
2,15 - 13,26 

A41  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Herzschritt-
machers: Sterblichkeit 
während des 
Krankenhausaufenthalts  
mäßig / nein 

1,4 %  
Nicht definiert  
1,3 - 1,46 

0 %  
�  
0 / 73  
(73)  
0 - 5 

N02  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Herzschritt-
machers: Sterblichkeit 
während des 
Krankenhausaufenthalts 
– unter Berück-
sichtigung der Schwere 
aller Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / nein 

0,9  
≤ 3,74 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,88 - 0,99 

0  
�  
0 / 73  
(1)  
0 - 3,04 

R10  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Herzschritt-
machers: Zusammen-
gefasste Bewertung der 
Qualität zur Kontrolle 
und zur Messung eines 
ausreichenden Signal-
ausschlags der Sonden  
gut / nein 

95,3 %  
≥ 90,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
95,26 - 95,42 

92,55 %  
�  
261 / 282  
(282)  
88,88 - 95,08 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Beachten der Leitlinien 
bei der Auswahl eines 
Schockgebers  
gut / nein 

94,5 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
94,27 - 94,78 

94,12 %  
�  
16 / 17  
(17)  
73,02 - 98,95 

R10  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Beachten der Leitlinien 
bei der Entscheidung für 
das Einsetzen eines 
Schockgebers  
gut / nein 

93,8 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
93,54 - 94,08 

100 %  
�  
17 / 17  
(17)  
81,57 - 100 

R10  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Dauer der Operation  
mäßig / nein 

88 %  
≥ 60,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
87,65 - 88,4 

88,23 %  
�  
15 / 17  
(17)  
65,66 - 96,71 

R10  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Komplikationen 
während oder aufgrund 
der Operation  
schwach / nein 

0,8 %  
≤ 2,00 % (To-
leranzbereich)  
0,71 - 0,91 

0 %  
�  
0 / 17  
(17)  
0 - 18,43 

R10  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Lageveränderung oder 
Funktionsstörung der 
Sonde  
schwach / nein 

0,8 %  
≤ 3,00 % (To-
leranzbereich)  
0,67 - 0,87 

0 %  
�  
0 / 17  
(17)  
0 - 18,43 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Sterblichkeit während 
des Krankenhaus-
aufenthalts  
schwach / nein 

0,6 %  
Nicht definiert  
0,52 - 0,7 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Sterblichkeit während 
des Krankenhaus-
aufenthalts – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / nein 

1  
≤ 7,28 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,84 - 1,12 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

H99  
�  
 

Anwendung der 
Ein-Fall-Regel gemäß 
Empfehlung der 
PG-Leitfaden 

Erstmaliges Einsetzen 
eines Schockgebers 
(sog. Defibrillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Zusammengefasste 
Bewertung der Qualität 
zur Kontrolle und zur 
Messung eines 
ausreichenden Signal-
ausschlags der Sonden  
gut / nein 

95,1 %  
≥ 90,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
95,01 - 95,28 

96,08 %  
�  
49 / 51  
(51)  
86,78 - 98,92 

R10  
�  
 

 

Geburtshilfe: 
Anwesenheit eines 
Kinderarztes bei Früh-
geburten  
gut / nein 

95,8 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
95,6 - 96,09 

95,77 %  
�  
204 / 213  
(213)  
92,17 - 97,76 

R10  
�  
 

 

Geburtshilfe: 
Bestimmung des 
Säuregehalts im Nabel-
schnurblut von 
Neugeborenen  
gut / nein 

99,1 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
99,1 - 99,15 

99,36 %  
�  
1.706 / 1.717  
(1.717)  
98,86 - 99,64 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Geburtshilfe: Gabe von 
Kortison bei drohender 
Frühgeburt (bei 
mindestens 2 Tagen 
Krankenhausaufenthalt 
vor Entbindung)  
mäßig / nein 

95,6 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
95,13 - 96,04 

100 %  
�  
83 / 83  
(83)  
95,58 - 100 

R10  
�  
 

 

Geburtshilfe: Kaiser-
schnittgeburten  
gut / nein 

31,4 %  
Nicht definiert  
31,31 - 31,53 

36,12 %  
�  
661 / 1.830  
(1.830)  
33,95 - 38,35 

N02  
�  
 

 

Geburtshilfe: Kaiser-
schnittgeburten – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
gut / nein 

1  
≤ 1,24 (90. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,97 - 0,98 

0,96  
�  
661 / 1.830  
(691)  
0,9 - 1,02 

R10  
�  
 

 

Geburtshilfe: Kritischer 
Zustand des 
Neugeborenen  
schwach / nein 

0 %  
Nicht definiert  
0,03 - 0,04 

0 %  
�  
0 / 1.524  
(1.524)  
0 - 0,25 

N02  
�  
 

 

Geburtshilfe: Schwer-
gradiger Dammriss bei 
Spontangeburt  
schwach / nein 

1,4 %  
Nicht definiert  
1,35 - 1,42 

2,88 %  
�  
29 / 1.005  
(1.005)  
2,02 - 4,11 

N02  
�  
 

 

Geburtshilfe: Schwer-
gradiger Dammriss bei 
Spontangeburt ohne 
Dammschnitt  
schwach / nein 

1,1 %  
Nicht definiert  
1,1 - 1,17 

1,95 %  
�  
15 / 770  
(770)  
1,18 - 3,19 

N02  
�  
 

 

Geburtshilfe: Schwer-
gradiger Dammriss bei 
Spontangeburt – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
gut / nein 

1,1  
≤ 2,29 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
1,03 - 1,08 

2,19  
�  
29 / 1.005  
(13)  
1,53 - 3,13 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Geburtshilfe: 
Vorbeugende Gabe von 
Antibiotika während des 
Kaiserschnitts  
gut / ja 

98,2 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
98,16 - 98,27 

98,65 %  
�  
656 / 665  
(665)  
97,45 - 99,29 

R10  
�  
 

 

Geburtshilfe: Zeitraum 
zwischen Entschluss 
zum Notfallkaiserschnitt 
und Geburt des Kindes 
über 20 Minuten  
gut / nein 

0,5 %  
Sentinel-Event  
0,36 - 0,65 

0 %  
�  
0 / 17  
(17)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Geburtshilfe: 
Zusammengefasste 
Bewertung der Qualität 
der Versorgung 
Neugeborener in 
kritischem Zustand  
gut / nein 

1  
≤ 2,26 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,99 - 1,05 

0,43  
�  
5 / 1.531  
(11)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Geburtshilfe: Über-
säuerung des Blutes bei 
Neugeborenen  
schwach / nein 

0,2 %  
Nicht definiert  
0,19 - 0,21 

0 %  
�  
0 / 1.476  
(1.476)  
0 - 0,26 

N02  
�  
 

 

Geburtshilfe: Über-
säuerung des Blutes bei 
Neugeborenen – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
mäßig / nein 

1  
Nicht definiert  
0,97 - 1,08 

0  
�  
0 / 1.476  
(3)  
0 - 1,27 

N02  
�  
 

 

Gynäkologische 
Operationen: Blasen-
katheter länger als 24 
Stunden  
gut / nein 

3,6 %  
≤ 8,52 % (90. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
3,47 - 3,7 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Gynäkologische 
Operationen: 
Entfernung der Eier-
stöcke oder der Eileiter 
ohne krankhaften 
Befund nach Gewebe-
untersuchung  
gut / nein 

12 %  
≤ 20,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
11,55 - 12,55 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Gynäkologische 
Operationen: Fehlende 
Gewebeuntersuchung 
nach Operation an den 
Eierstöcken  
schwach / nein 

1,5 %  
≤ 5,00 % 
(Zielbereich)  
1,41 - 1,66 

0 %  
�  
0 / 34  
(34)  
0 - 10,15 

R10  
�  
 

 

Gynäkologische 
Operationen: Keine 
Entfernung des Eier-
stocks bei jüngeren 
Patientinnen mit 
gutartigem Befund nach 
Gewebeuntersuchung  
gut / nein 

91,3 %  
≥ 78,37 % (5. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
91,02 - 91,64 

87,5 %  
�  
21 / 24  
(24)  
69 - 95,66 

R10  
�  
 

 

Operation an der Brust: 
Absicherung der 
Diagnose vor der 
Behandlung mittels 
Gewebeuntersuchung  
gut / nein 

96,7 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
96,62 - 96,88 

99,39 %  
�  
162 / 163  
(163)  
96,61 - 99,89 

R10  
�  
 

 

Operation an der Brust: 
Entscheidung für eine 
Entfernung der 
Wächterlymphknoten  
mäßig / nein 

94,9 %  
≥ 90,00 % 
(Zielbereich)  
94,67 - 95,14 

96,87 %  
�  
62 / 64  
(64)  
89,3 - 99,14 

R10  
�  
 

 

Operation an der Brust: 
Lymphknotenentfernung 
bei Brustkrebs im 
Frühstadium  
schwach / nein 

0,1 %  
Sentinel-Event  
0,08 - 0,28 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

U33  
�  
 

 

Operation an der Brust: 
Lymphknotenentfernung 
bei Brustkrebs im 
Frühstadium und 
Behandlung unter Erhalt 
der Brust  
mäßig / nein 

11,6 %  
≤ 20,75 % 
(90. Perzentil, 
Toleranzbe-
reich)  
10,77 - 12,54 

15,38 %  
�  
4 / 26  
(26)  
6,15 - 33,53 

R10  
�  
 

 

Operation an der Brust: 
Rate an Patientinnen mit 
einem positiven 
HER2/neu-Befund  
gut / nein 

13,9 %  
Nicht definiert  
13,65 - 14,19 

14,41 %  
�  
16 / 111  
(111)  
9,07 - 22,14 

N02  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Operation an der Brust: 
Rate an Patientinnen mit 
einem positiven 
HER2/neu-Befund – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
gut / nein 

0,9  
Nicht definiert  
0,9 - 0,93 

1,02  
�  
16 / 111  
(15)  
0,64 - 1,57 

N02  
�  
 

 

Operation an der Brust: 
Röntgen- oder Ultra-
schalluntersuchung der 
Gewebeprobe während 
der Operation bei 
Patientinnen mit 
markiertem Operations-
gebiet (Draht-
markierung)  
gut / nein 

80,7 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
80,13 - 81,19 

100 %  
�  
127 / 127  
(127)  
97,06 - 100 

R10  
�  
 

 

Operation an der Brust: 
Röntgen- oder Ultra-
schalluntersuchung der 
Gewebeprobe während 
der Operation bei 
Patientinnen mit 
markiertem Operations-
gebiet (Draht-
markierung)  
mäßig / nein 

97,7 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
97,52 - 97,95 

100 %  
�  
13 / 13  
(13)  
77,19 - 100 

R10  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Herz-
schrittmachers: 
Entscheidung zur 
erneuten Operation 
aufgrund einer Infektion  
schwach / ja 

0,3 %  
≤ 1,00 % (To-
leranzbereich)  
0,24 - 0,31 

0 %  
�  
0 / 100  
(100)  
0 - 3,7 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Herz-
schrittmachers: 
Entscheidung zur 
erneuten Operation 
aufgrund eines 
Problems, das im 
Zusammenhang mit 
dem Eingriff steht 
(Problem mit der 
Schrittmachersonde 
oder an der Gewebe-
tasche)  
mäßig / nein 

3,2 %  
≤ 6,00 % (To-
leranzbereich)  
3,09 - 3,32 

5 %  
�  
5 / 100  
(100)  
2,15 - 11,18 

R10  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Herz-
schrittmachers: 
Entscheidung zur 
erneuten Operation 
aufgrund technischer 
Probleme mit dem Herz-
schrittmacher  
schwach / nein 

1 %  
≤ 3,70 % (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,92 - 1,05 

0 %  
�  
0 / 100  
(100)  
0 - 3,7 

R10  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Herz-
schrittmachers: Lage-
veränderung oder 
Funktionsstörung von 
angepassten oder neu 
eingesetzten Sonden  
schwach / nein 

0,9 %  
≤ 3,00 % (To-
leranzbereich)  
0,69 - 1,09 

0 %  
�  
0 / 11  
(11)  
0 - 25,88 

R10  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Entscheidung zur 
erneuten Operation 
aufgrund einer Infektion  
schwach / ja 

0,7 %  
≤ 2,48 % (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,63 - 0,8 

0 %  
�  
0 / 30  
(30)  
0 - 11,35 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Entscheidung zur 
erneuten Operation 
aufgrund eines 
Problems, das im 
Zusammenhang mit 
dem Eingriff steht  
mäßig / nein 

3,9 %  
≤ 6,00 % (To-
leranzbereich)  
3,69 - 4,07 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Entscheidung zur 
erneuten Operation 
aufgrund technischer 
Probleme mit dem Herz-
schrittmacher  
schwach / nein 

3,5 %  
≤ 8,52 % (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
3,36 - 3,72 

0 %  
�  
0 / 30  
(30)  
0 - 11,35 

R10  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Komplikationen 
während oder aufgrund 
der Operation  
schwach / nein 

1,1 %  
≤ 2,00 % (To-
leranzbereich)  
0,94 - 1,38 

0 %  
�  
0 / 6  
(6)  
0 - 39,03 

R10  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Lageveränderung oder 
Funktionsstörung von 
angepassten oder neu 
eingesetzten Sonden  
schwach / nein 

0,7 %  
≤ 3,00 % (To-
leranzbereich)  
0,52 - 0,91 

0 %  
�  
0 / 6  
(6)  
0 - 39,03 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Sterblichkeit während 
des Krankenhaus-
aufenthalts  
schwach / nein 

1,8 %  
Nicht definiert  
1,53 - 2,07 

0 %  
�  
0 / 6  
(6)  
0 - 39,03 

N02  
�  
 

 

Reparatur, Wechsel oder 
Entfernen eines Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen: 
Sterblichkeit während 
des Krankenhaus-
aufenthalts – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / nein 

1  
≤ 4,77 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,87 - 1,18 

0  
�  
0 / 6  
(0)  
0 - 49,19 

R10  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Aufdehnung der Herz-
kranzgefäße (sog. PCI) 
mit mehr als 200 ml 
Kontrastmittel  
mäßig / nein 

21,7 %  
≤ 46,94 % 
(95. Perzentil, 
Toleranzbe-
reich)  
21,3 - 22,19 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Entscheidung zur 
alleinigen Herzkatheter-
untersuchung aufgrund 
von symptomatischen 
Beschwerden oder 
messbaren Durch-
blutungsstörungen der 
Herzkranzgefäße  
gut / nein 

54,6 %  
≥ 24,18 % (5. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
54,41 - 54,78 

40,82 %  
�  
60 / 147  
(147)  
33,2 - 48,9 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Entscheidung zur 
alleinigen Herzkatheter-
untersuchung — Anteil 
ohne krankhaften 
Befund nach Gewebe-
untersuchung  
gut / nein 

32,2 %  
Nicht definiert  
32 - 32,45 

25,81 %  
�  
32 / 124  
(124)  
18,91 - 34,15 

N02  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Erfolgreiche Aufdehnung 
der Herzkranzgefäße bei 
akutem Herzinfarkt 
innerhalb von 24 
Stunden nach Diagnose 
(sog. PCI)  
gut / nein 

90,8 %  
≥ 80,56 % (5. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
90,56 - 91,09 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Erreichen des Eingriffs-
ziels bei allen 
durchgeführten 
Aufdehnungen (sog. 
PCI) unter Ausschluss 
von Patienten mit Herz-
infarkt  
gut / nein 

94,9 %  
≥ 89,75 % (5. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
94,79 - 94,98 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): Herz-
katheteruntersuchung 
mit mehr als 150 ml 
Kontrastmittel  
mäßig / nein 

7,1 %  
≤ 17,00 % 
(95. Perzentil, 
Toleranzbe-
reich)  
7,04 - 7,19 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalts 
bei alleiniger Herz-
katheteruntersuchung  
gut / nein 

1,4 %  
Nicht definiert  
1,37 - 1,44 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalts 
bei alleiniger Herz-
katheteruntersuchung – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
gut / nein 

1  
≤ 2,38 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
1,02 - 1,08 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

U32  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalts 
bei Patienten mit 
durchgeführter 
Aufdehnung der Herz-
kranzgefäße (sog. PCI)  
gut / nein 

3 %  
Nicht definiert  
2,99 - 3,11 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalts 
bei Patienten mit 
durchgeführter 
Aufdehnung der Herz-
kranzgefäße (sog. PCI) – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
gut / nein 

1  
≤ 2,05 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,98 - 1,02 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Strahlenbelastung bei 
einer Aufdehnung der 
Herzkranzgefäße (sog. 
PCI mit Dosisflächen-
produkt über 6.000 
cGy*cm²)  
gut / nein 

23,7 %  
≤ 51,89 % 
(95. Perzentil, 
Toleranzbe-
reich)  
23,25 - 24,17 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Strahlenbelastung bei 
einer Herzkatheter-
untersuchung (Dosis-
flächenprodukt über 
3.500 cGy*cm²)  
gut / nein 

18,2 %  
≤ 40,38 % 
(95. Perzentil, 
Toleranzbe-
reich)  
18,12 - 18,34 

3,59 %  
�  
6 / 167  
(167)  
1,66 - 7,62 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Strahlenbelastung bei 
Untersuchung und 
Aufdehnung der Herz-
kranzgefäße (sog. 
Einzeitig-PCI mit Dosis-
flächenprodukt über 
8.000 cGy*cm²)  
gut / nein 

17,3 %  
≤ 40,55 % 
(95. Perzentil, 
Toleranzbe-
reich)  
17,13 - 17,4 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Untersuchung und 
Behandlung der Herz-
kranzgefäße (mittels 
Herzkatheter): 
Untersuchung und 
Aufdehnung der Herz-
kranzgefäße (sog. 
Einzeitig-PCI) mit mehr 
als 250 ml Kontrast-
mittel  
mäßig / nein 

15,5 %  
≤ 33,22 % 
(95. Perzentil, 
Toleranzbe-
reich)  
15,41 - 15,67 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Anzahl 
der im Krankenhaus 
erworbenen Infektionen 
pro 1000 Behandlungs-
tage (ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder)  
schwach / ja 

1,1 Fälle/1000 
Tage  
Nicht definiert  
1,05 - 1,16 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Anzahl 
der im Krankenhaus 
erworbenen Infektionen 
pro 1000 Behandlungs-
tage (ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder) – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / ja 

0,9  
≤ 2,90 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,89 - 0,98 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Versorgung von 
Frühgeborenen: 
Durchführung eines 
Hörtests  
gut / nein 

96,7 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
96,55 - 96,78 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Eingriff 
aufgrund einer 
Schädigung des Darms 
bei sehr kleinen 
Frühgeborenen (ohne 
aus einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Kinder)  
schwach / nein 

1,2 %  
Nicht definiert  
1,04 - 1,46 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Hirn-
blutungen bei sehr 
kleinen Frühgeborenen 
(ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder)  
mäßig / nein 

4 %  
Nicht definiert  
3,68 - 4,43 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Hirn-
blutungen bei sehr 
kleinen Frühgeborenen 
(ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder) – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
mäßig / nein 

0,9  
Nicht definiert  
0,85 - 1,03 

0  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: 
Höhergradige Netzhaut-
schädigung bei sehr 
kleinen Frühgeborenen 
(ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder)  
schwach / nein 

3,8 %  
Nicht definiert  
3,36 - 4,27 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Versorgung von 
Frühgeborenen: 
Höhergradige Netzhaut-
schädigung bei sehr 
kleinen Frühgeborenen 
(ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder)- 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / nein 

1  
Nicht definiert  
0,86 - 1,1 

0  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Kinder 
mit im Krankenhaus 
erworbenen Infektionen 
pro 1000 Behandlungs-
tage (ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder)  
schwach / ja 

0,9 Fälle/1000 
Tage  
Nicht definiert  
0,87 - 0,96 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Kinder 
mit im Krankenhaus 
erworbenen Infektionen 
pro 1000 Behandlungs-
tage (ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder) – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / ja 

0,9  
≤ 3,15 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,87 - 0,96 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Körper-
temperatur unter 36.0 
Grad bei Aufnahme ins 
Krankenhaus  
gut / nein 

4,5 %  
≤ 9,47 % (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
4,36 - 4,62 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Luftan-
sammlung zwischen 
Lunge und Brustwand 
(sog. Pneumothorax) bei 
beatmeten Kindern  
mäßig / nein 

4 %  
Nicht definiert  
3,83 - 4,29 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Luftan-
sammlung zwischen 
Lunge und Brustwand 
(sog. Pneumothorax) bei 
beatmeten Kindern 
(ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder) – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
mäßig / nein 

0,8  
≤ 1,92 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,8 - 0,89 

0  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: 
Schädigung der Lunge 
bei sehr kleinen 
Frühgeborenen (ohne 
aus einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Kinder)  
mäßig / nein 

8,2 %  
Nicht definiert  
7,66 - 8,86 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: 
Schädigung der Lunge 
bei sehr kleinen 
Frühgeborenen (ohne 
aus einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Kinder) – unter Berück-
sichtigung der Schwere 
aller Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
mäßig / nein 

0,9  
Nicht definiert  
0,84 - 0,97 

0  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N02  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Versorgung von 
Frühgeborenen: 
Schädigung des Darms 
bei sehr kleinen 
Frühgeborenen (ohne 
aus einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Kinder) – unter Berück-
sichtigung der Schwere 
aller Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / nein 

1,2  
Nicht definiert  
0,99 - 1,39 

0  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Sterb-
lichkeit bei sehr kleinen 
Frühgeborenen (ohne 
aus einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Kinder)  
mäßig / nein 

4,2 %  
Nicht definiert  
3,84 - 4,61 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Sterb-
lichkeit bei sehr kleinen 
Frühgeborenen (ohne 
aus einem anderen 
Krankenhaus zuverlegte 
Kinder) – unter Berück-
sichtigung der Schwere 
aller Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
mäßig / nein 

1  
Nicht definiert  
0,93 - 1,11 

0  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalt 
bei Früh- und Risiko-
geburten, die lebend 
geboren wurden  
mäßig / nein 

0,9 %  
Nicht definiert  
0,81 - 0,93 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalt 
bei Früh- und Risiko-
geburten, die lebend 
geboren wurden – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
mäßig / nein 

1  
≤ 2,29 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,93 - 1,07 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalt 
bei Risikogeburten, die 
lebend geboren wurden 
(ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder)  
mäßig / nein 

0,8 %  
Nicht definiert  
0,74 - 0,85 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: Sterb-
lichkeit während des 
Krankenhausaufenthalt 
bei Risikogeburten, die 
lebend geboren wurden 
(ohne aus einem 
anderen Krankenhaus 
zuverlegte Kinder) – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
mäßig / nein 

1  
≤ 3,00 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,96 - 1,1 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Versorgung von 
Frühgeborenen: 
Zusammengefasste 
Bewertung der Qualität 
der Versorgung von 
Frühgeborenen  
gut / nein 

1  
≤ 1,71 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,92 - 1,01 

0  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N01  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Vorbeugung eines 
Druckgeschwürs: Anzahl 
der Patienten, die 
während des 
Krankenhausaufenthalts 
mindestens ein Druck-
geschwür 2. Grades/der 
Kategorie 2 erwarben  
gut / nein 

0,3 %  
Nicht definiert  
0,32 - 0,33 

0,17 %  
�  
24 / 14.328  
(14.328)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Vorbeugung eines 
Druckgeschwürs: Anzahl 
der Patienten, die 
während des 
Krankenhausaufenthalts 
mindestens ein Druck-
geschwür 3. Grades/der 
Kategorie 3 erwarben  
gut / nein 

0,1 %  
Nicht definiert  
0,06 - 0,07 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Vorbeugung eines 
Druckgeschwürs: Anzahl 
der Patienten, die 
während des 
Krankenhausaufenthalts 
mindestens ein Druck-
geschwür 4. Grades/der 
Kategorie 4 erwarben  
mäßig / nein 

0 %  
Sentinel-Event  
0,01 - 0,01 

0 %  
�  
0 / 14.328  
(14.328)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Vorbeugung eines 
Druckgeschwürs: Anzahl 
der Patienten, die 
während des 
Krankenhausaufenthalts 
mindestens ein Druck-
geschwür erwarben  
gut / nein 

0,4 %  
Nicht definiert  
0,39 - 0,4 

0,17 %  
�  
25 / 14.328  
(14.328)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Vorbeugung eines 
Druckgeschwürs: Anzahl 
der Patienten, die 
während des 
Krankenhausaufenthalts 
mindestens ein Druck-
geschwür erwarben – 
unter Berücksichtigung 
der Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
gut / nein 

1  
≤ 2,11 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,98 - 0,99 

0,51  
�  
25 / 14.328  
(48)  
entf. 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Wechsel des Herz-
schrittmachers (ohne 
Eingriff an den Sonden): 
Zusammengefasste 
Bewertung der Qualität 
zur Durchführung der 
Kontrolle und der 
Messung eines 
ausreichenden Signal-
ausschlags der Sonden  
mäßig / nein 

96,3 %  
≥ 95,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
96,18 - 96,45 

97,43 %  
�  
114 / 117  
(117)  
92,73 - 99,12 

R10  
�  
 

 

Wechsel des Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen 
(ohne Eingriff an den 
Sonden): Dauer der 
Operation bis 60 
Minuten  
schwach / nein 

93,8 %  
≥ 60,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
93,28 - 94,22 

100 %  
�  
13 / 13  
(13)  
77,19 - 100 

R10  
�  
 

 

Wechsel des Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen 
(ohne Eingriff an den 
Sonden): 
Komplikationen 
während oder aufgrund 
der Operation  
schwach / nein 

0,2 %  
≤ 1,00 % (To-
leranzbereich)  
0,12 - 0,29 

0 %  
�  
0 / 13  
(13)  
0 - 22,81 

R10  
�  
 

 

Wechsel des Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen 
(ohne Eingriff an den 
Sonden): Sterblichkeit 
während des 
Krankenhausaufenthalts  
schwach / nein 

0,2 %  
Sentinel-Event  
0,14 - 0,32 

0 %  
�  
0 / 13  
(13)  
entf. 

R10  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Wechsel des Schock-
gebers (sog. Defi-
brillator) zur 
Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen 
(ohne Eingriff an den 
Sonden): Zusammen-
gefasste Bewertung der 
Qualität zur 
Durchführung der 
Kontrolle und der 
Messung eines 
ausreichenden Signal-
ausschlags der Sonden  
mäßig / nein 

97,5 %  
≥ 95,00 % 
(Toleranzbe-
reich)  
97,4 - 97,65 

98,11 %  
�  
52 / 53  
(53)  
90,06 - 99,67 

R10  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: 
Entscheidung zur 
Operation (mittels 
Katheter) bei einer um 
50 % verengten Hals-
schlagader und 
Beschwerden  
schwach / nein 

98,4 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
97,69 - 98,9 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: 
Entscheidung zur 
Operation (mittels 
Katheter) bei einer um 
60 % verengten Hals-
schlagader und 
Beschwerdefreiheit  
schwach / nein 

97 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
96,32 - 97,55 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: 
Entscheidung zur 
Operation bei einer um 
50% verengten Hals-
schlagader und 
Beschwerden  
mäßig / nein 

99 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
98,82 - 99,22 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: 
Entscheidung zur 
Operation bei einer um 
60% verengten Hals-
schlagader und 
Beschwerdefreiheit  
mäßig / nein 

98,3 %  
≥ 95,00 % 
(Zielbereich)  
98,04 - 98,47 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: Schlaganfall 
oder Tod nach Operation  
mäßig / nein 

2,2 %  
Nicht definiert  
2,07 - 2,44 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: Schlaganfall 
oder Tod nach Operation 
(mittels Katheter) bei 
einer um 60 % 
verengten Halsschlag-
ader und Beschwerde-
freiheit  
schwach / nein 

1,6 %  
Nicht definiert  
1,16 - 2,15 

entf.  
entf.  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 



Leistungsbereich: 
Qualitätsindikator  
Bewertung1 / 
Bezug zu Infektionen2  
 

Bund Ø3  
Ref.-Bereich4  
Vertrauensbe-
reich (Bund) 

KH Ergebnis5  
Trend ���6  
Beob. / Ges.7  
(Erw.)7  
Vertrauensbe-
reich (KH) 

Bewer-
tung8  
Trend  
���

9  
 

Kommentar der beauf-
tragten Stelle 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: Schlaganfall 
oder Tod nach Operation 
bei einer um 60 % 
verengten Halsschlag-
ader und Beschwerde-
freiheit und 
gleichzeitiger Operation 
zur Überbrückung eines 
verengten Gefäßes  
schwach / nein 

11,7 %  
Sentinel-Event  
8,69 - 15,61 

0 %  
�  
entf.  
(0)  
entf. 

N01  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: Schlaganfall 
oder Tod während der 
Operation – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / nein 

1,1  
≤ 3,32 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,97 - 1,15 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: Schwerer 
Schlaganfall oder Tod 
nach Operation  
schwach / nein 

1,2 %  
Nicht definiert  
1,1 - 1,37 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

N02  
�  
 

 

Wiederherstellung eines 
ausreichenden Blut-
flusses durch einen 
Eingriff an der Hals-
schlagader: Schwerer 
Schlaganfall oder Tod 
nach Operation – unter 
Berücksichtigung der 
Schwere aller 
Krankheitsfälle im 
Vergleich zum Bundes-
durchschnitt  
schwach / nein 

1  
≤ 4,33 (95. 
Perzentil, To-
leranzbereich)  
0,92 - 1,15 

entf.  
�  
entf.  
(entf.)  
entf. 

R10  
�  
 

 



1 Bewertung: Empirisch-statistische Bewertung des Indikators. 
2 Bezug zu Infektionen: Indikator mit Bezug zu Infektionen im Krankenhaus. 
3 Bund Ø: Bundesdurchschnitt. 
4 Ref.-Bereich: Bundesweiter Referenzbereich. 
5 KH Ergebnis: Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses für das Berichtsjahr. 
6 Trend: Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr. 
� = verbessert; � = unverändert; � = verschlechtert; � = eingeschränkt/nicht 
vergleichbar. 
7 „Beob.”: Beobachtete Ereignisse. „Ges.”: Grundgesamtheit. Diese Angaben entfallen, falls 
eine kleiner vier ist. „Erw.”: Erwartete (berechnete) Ereignisse. 
8 Bewertung: Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen. 
N01 = Bewertung nicht vorgesehen: Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende 
Fälle nicht aufgetreten sind 
N02 = Bewertung nicht vorgesehen: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 
R10 = Ergebnis liegt im Referenzbereich: Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein 
Strukturierter Dialog erforderlich 
H99 = Einrichtung auf rechnerisch auffälliges Ergebnis hingewiesen: Sonstiges (im 
Kommentar erläutert) 
U32 = Bewertung nach Strukturiertem Dialog als qualitativ unauffällig: Das abweichende 
Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle 
U33 = Bewertung nach Strukturiertem Dialog als qualitativ unauffällig: Kein Hinweis auf 
Mängel der medizinischen Qualität (vereinzelte Dokumentationsprobleme) 
A41 = Bewertung nach Strukturiertem Dialog als qualitativ auffällig: Hinweise auf Struktur- 
oder Prozessmängel 
9 Trend: Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr. 
� = verbessert; � = unverändert; � = verschlechtert; � = eingeschränkt/nicht 
vergleichbar. 
 

 

 

 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht 
gemäß § 112 SGB V (a. F.) 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung 
vereinbart. 

Teilnahme an der Qualitätssicherung MRSA 



C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an 
Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V (a. F.) 

Leistungsbereich 

Diabetes mellitus Typ 1 

Diabetes mellitus Typ 2 

Brustkrebs 

Koronare Herzkrankheit (KHK) 

www.vincenz-datteln.de 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen 
vergleichenden Qualitätssicherung 

KTQ 

procumCert 

proCumCert inkl. KTQ und MAAS-BGW 

Leistungsbereich Zertifizierungen nach proCumCert inkl. KTQ 
und MAAS-BGW 

Bezeichnung des Qualitätsindikators proCumCert inkl. KTQ und MAAS-BGW 

Ergebnis Zertifikat 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 
Qualitätsindikators bzw. des 
Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist nach 
proCumCert inkl. KTQ und MAAS-BGW 
zertifiziert. 

Das St. Vincenz-Krankenhaus ist nach proCumCert inkl. KTQ und MAAS-BGW zertifiziert. 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

www.vincenz-datteln.de 

Leistungsbereich Mindestmenge (im 
Berichtsjahr 2015) 

Erbrachte Menge (im 
Berichtsjahr 2015) 

Komplexe Eingriffe am Organsystem 
Pankreas 

10 13 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 50 91 

www.vincenz-datteln.de 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung 
nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V (a. F.) 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar / Erläuterung 

CQ0
5 

Maßnahmen zur Qualitätssicherung der 
Versorgung von Früh- und Neugeborenen – 
Perinatalzentrum LEVEL 1 

 

CQ1
3 

Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei 
nichtmedikamentösen lokalen Verfahren zur 
Behandlung des benignen 
Prostatasyndroms für das Verfahren 
Kontakt-Laserablation der Prostata (CLAP) 

Prof. Heimbach 

www.vincenz-datteln.de 



C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im 
Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V (a. F.) 

  Anzahl² 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, psychologische Psychotherapeuten und 
Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten und –psychotherapeutinnen, die der 
Fortbildungspflicht¹ unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 

 
53 

2. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 1, die der Pflicht zum 
Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. 
Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

 
28 

3. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis 
erbracht haben 

 
28 

¹ nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der 
Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und 
–psychotherapeuten im Krankenhaus“  (siehe www.g–ba.de) 
² Anzahl der Personen 
www.vincenz-datteln.de 



D Qualitätsmanagement 

D-1 Qualitätspolitik 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

D-2 Qualitätsziele 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

D-5 Qualitätsmanagement-Projekte 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 

www.vincenz-datteln.de 

www.vincenz-datteln.de 



Glossar 

www.vincenz-datteln.de 


